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Halle Freitag
Die Revolution in Argeutinien

amtlichen Meldungen aus Buenosr anf ſo wäre die Revolution voll
ändig niedergeworfen Ein in Paris eingetreffenes
elegramm des dortigen Miniſters des Aeußern vom Mittwoch

meldet der r war beendet und die Jn
ten hätten ſich ergebenfung ber n der Times beſtätigt dieſe Mit

theilung und meldet Am Dienstag nachmittag 4 Ubr 30 Min
gaben die Führer der Union Eivica den Kriegsſchiffen Beſehl
das Bombardement auf die Regierungstruppen
einzuſtellen und zogen langſam ihre Truppen

Patronuen Die Soldaten des Revolutionscomites beſtanden
darauf mit dem Bajonett die Stellungen der Regierungs

truppen zu ſtürmen aber die Führer lehnten das mit Lebens
gefahr ab da ſie die Verantwortlichkeit des furchtbaren Blut
vergießens nicht übernehmen wollten Die Empörung der
Rebellen gegen ihre Führer iſt unbeſchreiblich und
deren Leben fortwährend in größter Gefahr

zurück Der Sſtende unliebſame Zwiſchenfälle ſtattfinden könnten
Grund des Nachgebens war allein der Mangel an nd daß alle Franzoſen den Badeort verlaſſen Hiergegen iſt

Während geſtern gemeldet wurde Präſident Celmanhabe eben wird anderſeits behauptet daß dies nicht der

Fall ſei Als derſelbe am Dienstag todtenblaß in der Stadt
umherritt empfingen ihn die Bürger mit eiſiger Kälte Rur
die indianiſchen Söldlinge verſuchten ſich in Hochrufen Von
dieſen Gauchos befürchten die Bürger Ausſchreitungen ſobald
der Aufſtand völlig niedergeworfen iſt

Ansland
Oeſterreich Ungarn Die Wiener Abendpoſt feiert in

einem längeren Artikel die Vermählung der Erz
herzogin Marie Valerie mit dem Erzherzoge Franz
Salvator Das Herz des Volkes ſchlage dem hohen Paare
entgegen ganz Oeſterreich ſegne es Das Feſt im Kaiſerhauſe
ſei ein Familienfeſt für das ganze Reich Ein Beweis dafür
ſeien die unzähligen Huldigungen von allen Seiten von allen
Gemeinden und Korporationen des Landes Die Familienfeſte
des Kaiſerhauſes würden nach dem Beiſpiele des Kaiſers ſelbſt
ſtets durch Werke der Wohlthätigkeit gefeiert die Erzherzogin
Marie Valerie habe vom Kaiſer als beſondere Gunſt erbeten
die reiche Brautgabe der Stadt Wien zur Erweiterung des
Spitals für arme Kinder beſtimmen zu dürfen Selten ſei
ein jugendliches Fürſtenpaar unter herzlicheren allgemeineren
Glückwünſchen zum Ehebunde geſchritten als Erzherzog Franz
Salvator und Erzherzogin Marie Valerie

Erzherzog Karl Ludwig ſtattete nach ſeiner Rückkehr von pathiſchſten und intereſſanteſten
der Reiſe nach dem Nordkap dem Miniſter des Aeußern geworden
Grafen Kalnokhy einen längeren Beſuch ab

Frankreich Die Nachricht daß das franzöſiſch
engliſche Abkommen bezüglich Afrikas ſchon unter
zeichnet ſei ſcheint denn doch verfrüht zu ſein Jn franzöſiſchen
politiſchen Kreiſen verlautet ſowohl der Miniſter des Aeußern
Ribot als auch der Marquis von Salisbury
beabſichtigten den Abſchluß der Verhandlungen bis nach
dem Schluſſe der beiderſeitigen Parlamente hin
zuziehen um unangenehmen Zwiſchenfällen in den
Kammern vorzubeugen Gutem Vernehmen nach würde
das franzöſiſch engliſche Abkommen in den Kreiſen der
Kammer zum größten Theile
werden es heißt Ribot würde in der Deputirtenkammer
heftige Angriffe erfahren

Das Manövergeſchwader iſt wie der Temps meldet
heute in Cherbourg aufgelöſt worden Eine Abtheilung des
Mittelmeer Geſchwaders ſoll ſich nach Spez zig zur Be
grüßung des Königs Humbert begeben

Der Senat hat die Berathung des Zuckerſteuer
geſetzes auf nächſten Sonnabend feſtgeſetzt

Belgien Der Senat hat mit 53 Stimmen den Geſetz
entwurf betreffend die KongoKonvention angenommen
3 Mitglieder enthielten ſich der Abſtimmung

Seitens des belgiſchen Hofes werden alle Vorbereitungen
r um den Empfang Kaiſer Wilhelms in

ſten de zu einem möglichſt großartigen Feſte zu geſtalten
Aus Brüſſel gehen ganze Wagenladungen voll Geräthe Mo

en
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Wer in Plymouth früh aufſteht ſieht oft Schaaren glatt
raſirter Männer welche aneinander gekettet ſind Solche
Gruppen kommen häuſig mit der Eiſenbahn auf dem Bahnhof
an und nehmen nach kurzem Aufenthalt ihre Plätze in einem
großen düſter ausſehenden Omnibus ein welcher von finſter
dreinſchauenden Wächtern begleitet wird Die Einwohner von
Plymonth ſind an dieſen Anblick gewöhnt und achten wenig
auf dieſe Reiſenden Es ſind Sträflinge welche in das
Gefängniß von Dartmoor abgeliefert werden das auf einer
Anhöhe etwa zweitauſend Fuß über dem Spiegel des Meeres
liegt Es iſt ein düſteres Gebäude das rings von einer Einöde
umgeben und faſt das ganze Jahr über in trübe Nebel ein
gehüllt iſt Wenn ein Sträfling in das Gefängniß von Dart
moor eintritt ſo gelten Dante s Worte für ihn Lasciate
ogni speranza Laßt alle Hoffnung hinter euch

Es giebt keine Ausſicht auf Flucht und keine Hoffnung für
i r ſeine Zeit um iſt nur durch gute Führung kann er
Tun adfürzen Dartmoor iſt eine Welt für ſich Leute aller
Strafii aller Typen ſind in ſeinen Mauern zu finden Jeder

räf r nur unter ſeiner Nummer bekannt aber wenn
man den Namen j der Nummer fügt und die Geſchichte zu
den Namen welch eine Mannichfaltigkeit ergiebt ſich dann

er Zum Beiſpiel Nummer 25 7390 Seine äußere Er
cheinung iſt nicht im geringſten verſchieden von der ſeines

achbars in der nächſten Zelle 25,731 Beide tragen dieſelben
Mützen und Jacken die mit einem breiten Pfeil gezeichnet ſind
beide tragen dieſelben rauhen Strümpfe und Stiefel beide
en daſſelbe Sträflingsleben und gehorchen denſelben Vor
chriften und doch welch eine Kluft liegt zwiſchen der Ver

dieſer beiden Der eine iſt ein geborener Ver
er ſein Vater war ein Dieb ſeine Mutter vielleicht auch

bilien c noch Oſtende ab um die dortigen für den hohen
Gaſt beſtimmten Gemächer würdig herzurichten Das Militär
Oſtendes wird durch Zuzüge aus den umliegenden Garniſonen
verſtärkt Für den Abend iſt ein großer Zapfenſtreich unter
Mitwirkung von 12 Militärkapellen vorgeſehen Für den
Aufenthalt des Kaiſers am belgiſchen Königshofe ſind bei
demſelben der Kommandant von Aniwerpen Baron Jolly
und die Generale Streitz und Donat zum EChrendvienſt be
fohlen Die Miniſter Beernagert Fürſt von Chimay Pontus
und Devolder werden zum Empfange des Kaiſers in Oſtende
eintreffen Pariſer Blätter laſſen ſich aus Belgien tele
graphiren daß zur Zeit des Aufenthaltes Kaiſer Wilhelms in

zu bemerken daß von belgiſcher Seite keinerlei Zwiſcheufall in
dieſer vlämiſchen Stadt befürchtet wird Der Zudrang

von Belgiern zu Oſterganz außerordentlich ſtark und man kann deſſen ſicher ſein
daß der Empfang des deutſchen Kaiſers ebenſo ſympathiſch wie
großartig ſich geſtalten wird

Großbritannien Wie das Reuter ſche Bureau meldet
wären die Verhandlungen zwiſchen England und
Portugal wenn auch weit vorgeſchritten doch noch nicht
auf dem Punkte angekommen um ein Datum für die Unter
zeichnung des Abkommens feſtſetzen zu können man hoffe
jedoch in nicht allzu ferner Zeit ein günſtiges Reſultat zu er
ielen

Dem bevorſtehenden Beſuche des deutſchen Kaiſers
widmet der Standard einen überaus ſympathiſchen
Leitartikel Nach dem Hinweis auf die beſonderen Gründe
warum die Ankunſt des Kaiſers in dieſem Augenblicke eine be
ſonders herzliche Begrüßung und Befriedigung veranlaſſen
werde betont der Standard die Identität der Intereſſen
und Anſchauungen Englands und Deutſchlands Deutſchland
habe das größte Landheer England die größte Flotte Es
ſei undenkbar daß beide Mächte einander widerſprechende
Zwecke verfolgen würden wohl aber leicht denkbar daß ſie
für einen gemeinſamen Zweck zuſammenwirken
müßten Jn dem Artikel heißt es ferner Bismarcks Ent
laſſung hat die Welt zuerſt darüber belehrt daß Kaifer Wil
helm ein eigenes Urtheil und eine eigene Ueberzeugung hat und
die ſchweren Laſten kennt die er auf ſich genommen Die

ungünſtig aufgenommen

V r z t z J 4Art und Weiſe wie er ſeine verantwortlichen Pflichten erfüllt

2eig s Bign r e rſe tz ch g C cJe gezeigt daß die Bismarcks weder u r nen gegen Abdul Hamid geplanten muradiſtifchen
Komplot nicht rechtzeitig auf die Spur gekommennoch für das Wohl des Vaterlandes unen be

lich ſind Kaiſer Wilhelm iſt raſch zur ſym

großem Mangel an Würde und unter nicht ge
ringem Verluſt an Anſehen die Welt in ſeine
Differenzen mit dem Kaiſer einzuweihen Es iſt
noch zu früh um den Plänen des Kaiſers Erfolg
zuzuſprechen ſeine Abſichten ſind aber großherzig edel
und in voller Uebereinſtimmung mit dem Zeitgeiſt

Schon darum wird der hohe Gaſt uns allen herz
lichſt willkommen ſein nicht minder aber wegen
ſeines erfolgreichen Bemühens die Beziehungen zwiſchen

Dentſchland und England möglichſt innig und herzlich zu
geſtalten Dieſe Beziehungen waren auch unter Bismarck
igut allein es iſt unleugbar daß jetzt alle Unterhand
lungen mit weniger Reibungen verlaufen als
unter Bismarck und daß ein enges Zuſammengehen beider
Mächte geſichert iſt

Nach dem Hofberichte hat die Königin höchſt be
ruhigende und befriedigende Nachrichten über

land und deren Sohn erhalten
Der vierte internationale Binnenſchiffahrts

kon greß hat faſt einſtimmig den von Profeſſor Schlichting
vorgelegten Bericht der internationalen Kommiſſion für die
Verbeſſerung der Binnenſchiffahrtsſtatiſtik angenommen

Der hamburger Fiſchereiſchooner Adele wird in Alaika
zum Robbenfange erwartet trotzdem die amerikaniſche Regierung
ſeine Betheiligung an der Fiſcherei verbot Jn London nimmt
man allgemein an daß hierdurch Deutſchland an der
rege der Fiſcherei im Behringsmeer mitintereſſirt
vird

c v R er e g5D a 3 wo S t ws eer iſt im Laſter aufgewachſen zum Verbrecher erzogen
und im Gefängniß vollkommen zuhauſe

Sein Nachbar Nr 25,731 iſt dagegen ein Neuling Vor
noch nicht langer Zeit war er ein gut ausſehender hoffnungs
voller Jüngling mit roſigen Wangen und einem herzlichen
Lachen der im Wohlleben aufwuchs und die Freude ſeiner
Eltern und Verwandten war Aber ſeine Genußſucht brachte
ihn auf böſe Wege und in ſchlechte Geſellſchaft und hier büßt
er für die Thorheiten einer tollen Jugend

Das Leben der Wächter und Soldaten iſt wenig verſchieden
von dem trübſeligen Daſein der Gefangenen Dieſelben Nebel
verdüſtern auch ihre Exiſtenz dieſelben kalten Windfſtöße blaſen
auch ihnen ins Geſicht auch ſie haben ſich einer ſtrengen
Disziplin zu unterwerfen Unverheirgthete Wärter wohnen
beiſammen ſie haben ihr Leſezimmer ihr Billardzimmer und
eine mit Sand beſtreute Wirthsſtube aber es iſt im beſten
Fall ein melancholiſches Daſein Die Unterhaltung dreht ſich
meiſtens um Erlebniſſe im Gefängniß um die Schlauheit
Bosheit und Jntriguen der Verbrecher und die Eiferſucht der

ngeſtellten welche die gute Meinung ihrer Vorgeſetzten zu
gewinnen ſtreben Auch über ihnen liegt der Schatten des
düſteren Gefängnißdaſeins
Eines Nachmittags früh im November trat Robert Power
in das düſtere Gebäude ein mit einem Brief von Miſter
Norfolk der ihn dem Direktor des Gefängniſſes empfahl
Dieſer empfing ihn mit militäriſcher Kürze und wies ihn an
einen Oberaufſeher einen plumpen Jrländer welcher unter ſo
ſchwierigen Verhältniſſen immer noch etwas von ſeinem
nationalen Humor bewahrt hatte Dieſem war die Veranlaſſung
zu Roberts Aufenthalt in Dartmoor mitgetheilt worden

Gut gut mein Sohn, ſagte der Jrländer lommen Sie
mit mir wir wollen Jhnen gleich Jhre Arbeit anweiſen Wir
wollen einen hübſchen niedlichen Gefängnißaufſeher aus Jhnen
machen wir haben eine Uniform die Jhnen paſſen eird wie
ein Handſchuh Sie werden der Adonis von Dartmoor ſein
Jch weiß warum Sie gekommen ſind aber merken Sie ſich
nichts gegen die Vorſchrift Ich babe ſtrenge Ordre darauf
zu ſehen und es wird nicht gut für Sie ſein wenn Sie ſie
verletzen

Der Oberaufſeher meinte dies wirklich wie er ſagte aber

worden

das Befinden der Kronprinzeſſin von Sriechen

I Beilage zu Nr 177 der Saalegeitung

Daily News aus St Petersburg geſchrieben

ſtätigen
Erlaſſe Dauach dürfen die Juden in ganz Rußland
Polen einbegriffen

den Kaiſertagen in Oſtende wird nicht
länger Land beſitzen oder bewirthſchaften
Strenge des Erlaſſes zu verſchärfen und deſſen Spielraum zu
erweitern

Städte der Kategorie der Landdörfer zugezählt
und die Juden aus dieſen Städten vertrieben Alle
Juden welche außerhalb der ihnen als Wohnſitz an
gewieſenen ſechzehn Gubernias anſäſſig find ſollen aus
gewieſen werden was die Ausweiſung der jüdiſchen Kauf

leute
Roſtow bedingt

Edikte die außerdem die Jnden von dem Beſuche der
Univerſitäten und Hochſchulen
Staatsämtern ausſchließen
eine Million Juden auf Grund dieſer Edikte aus ihren
bisherigen Wohnſitzen aus gewieſen werden darunter
Tauſende von Landwirthen und Ackerarbeitern
drückt ihre tiefſte Entrüſtung darüber aus bezweifelt aber
gleichzeitig daß Proteſte etwas nützen werden Gleichwohl hat
ſich wie Standard
der engliſchen Judengemeinde nach Paris begeben um die
franzöſiſche Regierung zu veranlaſſen ihren Einfluß zugunſten
der Juden bei der ruſſiſchen Regierung auszuüben

e ſei ſollFig Furo v z ſein LJ h e i gur Europas ſeinem Gefängniß in Tſcheragan mit Gewalt befreien und ihr
Dem Fürſten Bismarck gefiel es mit S h S ſte h s den Sultan Abdul Hamid auf dem Wege zum Selamlik

umbringen wollen de
ſchwörer Cleanthis Scatieri mehrere male aus Athen

Milviz Kiosk beginnt es wieder einmal ſtark zu wetterleuchten

1 Auguſt 1890
Nußland Ueker die ruſſiſchen Manöver wird den

In allen Zweigen der ruſſiſchen Armee iſt die größte Regſam
keit zu beobachten und wie gut unterrichtete Militärs an
erkennen haben die Manöver in keinem der Vorjahre ſo ſehr
den Charakter des Ernſtes getragen wie ſie ihn in dieſem
Jahre bekommen werden Es werden Verſuche mit Feld
defeſtigungen nach einem neuen Syſtem gemacht die nach
den Verſicherungen der Offiziere die befriedigendſten Refultate
ergeben haben ſollen Andererſeits liegen allerdings neuere
Berichte vor wonach die ruſſiſche Artillerie was die
Schießrefultate anlangt der deutſchen und der öſterreichiſchen
weit nachſteht
Die Maßregeln gegen die Juden ſcheinen ſich zu be

Die Times veröffentlicht die neuen diesbezüglichen

künftighin nur in Städten
auf dem Lande wohnen Kein Jude dar

Um die

haben die Behörden viele hundert kleine

aus ſolchen Handelsſtädten wie Riga Libau
Dies ſind die herbſten Verfügungen der

und von allen
Jm ganzen dürfte nahezu

Die Times

erfährt ein einflußreiches Mitglied

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Jn

Her Polizeiminiſter Kiamil Paſcha früher die rechte Hand
des Sultans wurde über Nacht entlaſfen weil er angeblich

Mehrere Sophta hätten ſo heißt es Murad aus

Auch ſoll der bekannte muradiſtiſche Ve

heimlich nach Stambul gekommen ſein um hier perſönlich mit
ſeinen Heifershelfern zu konferiren Anſcheinend handelt e
ſich um gewiſſe Geheimrapporte der zahlreichen Spione durch
die Abdul Hamid ſelbſt die höchſten Würdenträger überwachen
läßt Bei den hier in der Preſſe herrſchenden Gepflogenheiten
ſtehen zuverläſſige Aufklärungen wohl ſchwerlich zu
warten

Amerika Präſident Harriſon ließ dem Kongreſſe eir
jotſchaft zugehen in welcher er auf die Vortheile hinweiſt
elche den Lotterie Agenten durch die Poſt geboten werde
er Präſident bezeichnet die Benutzung der Poſt zu ſolcher

Zwecken als eine Herabwürdigung der Verkehrs
anſtalt welche nur geſetzlichen Handelszwecken zu dienen be
ſtimmt ſei Er beantragt geſetzgeberiſche Maßregeln durch
welche die Poſtverwaltung in den Stand geſetzt werde di
Lotteriekorreſpondenz von der Poſtbeförderung
auszuſchließen

Jm Senate brachte Senator Plumb bei der Tarif
debatte ein Amendement ein welches beſtimmt daß in aller
Fällen wo die Fabrikation einheimiſcher Artitel welche mi
importirten Artikeln derſelben Art konkurriren von ei
einzelnen Gruppe oder Firma beherrſcht wird und dieſe ſomi
in willkürliches Vorrecht beſitzt die Jmporteure ſolche

konkurrirender Artikel und Waaren nur die Hälfte des gefet
lich feſtgeſetzten Einfuhrzolles entrichten ſollen

S
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in ſeinen freundlichen Augen war zu leſen daß er im Grund
ein vortreffticher Burſche ſei auf deſſen guten Willen innerh
der Grenzen ſeiner Pflicht Robert Power zählen konnte

28
Jakob Stanley trug die Nummer 37,542 und wohnte auf

dem dritten Stock Halle A Gefängniß Nr 2 Zelle Nr 45
Stanley beſaß keine kräftige Geſundheit Als er ins Gefängniß
kam wurde er krank und mußte ins Spital gebracht werden
Als er wieder genas befand er ſich in einem Zuſtand große
Schwäche Der Arzt des londoner Gefängniſſes hatte ihr
daher als einen Sträfling bezeichnet welcher mit leichte
Arbeit beſchäftigt werden folle und demzufolge hatte der A
in Dartmoor auf ſeinem Papier bemerkt Schuhmache
werkſtatt

Odöhne Zweifel hatte es der Arzt gut gemeint aber es war
doch ein Jrrthum Stanley war hauptſächlich deshalb erkra
weil er an friſche Luft und Bewegung gewöhnt und c
Gefangener derſelben beraubt war Die einzige Stunde währer
der die Sträflinge am Tage iunerhalb des Gefängnißhofes i
langer Reihe ſpazieren gingen war von geringem Nutzen fü
einen Menſchen der den größten Theil ſeines Lebens in de
freien Natur zugebracht hatte Jhm fehlte der Aublick d
grünen Graſes der Bäume und die Wärme des Sonnenſcheins
der Aufenthalt in den vier Pfählen der Werkſtatt war ihm ehe
ſchädlich als zuträglich Stanley wurde bald ein vollſtändige
Wrack an Körper und Geiſt

Die Auskunft die Robert Power von dem Oberaufſeh
über ihn erhielt war im ganzen gut Der Sträfling Nr 37,8
machte wenig zu ſchaffen Er gehorchte den Vorſchriften un
war eifrig bemüht gute Zeugniſfe zu erhalten die ihn zu ei
Abkürzung ſeiner Strafzeit berechtigten In dieſem Beſtrebe
lehnte er es ſogar ab ins Hoſpital zu gehen obgleich ſein
gebrochene Geſundheit dies wohl gerechtfertigt hätte Denn in
Hoſpital konnte kein Sträfling hoffen gute Zeugniſſe zu erhalten er zog deshalb vor zu arbeiten ſo lange ſeine a
aushielten n letzter Zeit war ſein Weſen Ldech ſinſtere

geworden und ein Akt des Ungehorſams hatte ihn des lan
erſehnten Vergnügens beraubt einen Brief zu erhaltenRobert Power hatte ſeine Stellung als Gefangnihwärter
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Aus Guatemala wird gemeldet daß der zur Er
mordung des Präſidenten der guatemaliſchen Republik
angeſtiftete Jndianer den Revolutionirungsplan der Partei die
ihn zum Meuchelmorde drang enthüllte wobei er ſpeziell
auf drei hervorragende Bürger Guatemala s hin
wies Von revolutionärer Seite ausgehende Anſchlagzettel
beſchuldigen dieſe Bürger namhafter Unterſchlagungen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Kopenhagen 30 Juli Der Kronprinz iſt heute abend

nach Gmunden abgereiſt

Halle den 31 Juli
Verbindungsbahn Hauptbahnhof Sophienhafen

II

Wie ſchon geſtern kurz mitgetheilt kann der Bau der Bahn
nunmehr als geſichert gelten Dieſe Hoffnung gründet
ſich auf das Ergebniß von Verhandlungen deren Hauptinhalt
wir in folgendem wiedergeben

Ünterm 11 Okt 1889 hat die Börſe zu Halle der
Handelskammer eine Denkſchrift überſandt in welcher
die Nothwendigkeit Dringlichkeit und Nützlichkeit des Baues der
Bahn in überzeugender Weiſe dargelegt wird Die Denkſchrift
knüpft an die Bemühungen an welche dem Zuſtandekommen einer
Eiſenbahnlinie Halle Nietleben Salzmünde
Schwittersdorf welche von dort nach Hettſtedt zum
Anſchluſſe an die BerlinWetzlarer Eiſenbahn fortgeführt werden
ollte galten Statt dieſer Bahnlinie welche die Jnduſtrie undC S tſcheft der berührten Bezirke in nicht geringem Grade

gefördert und die reichen mineraliſchen Lager dortſelbſt beſſer
ugängig gemacht u wurde indeß bekanntlich die LinieSkulſchenthal Salzmünde zur Ausführung gebracht

welche in wirthſchaftlicher Beziehung nicht entfernt die Bedeutung
hat welche die von Halle aus erſtrebte Bahnlinie gehabt hätte
Obwohl nun führt die Denkſchrift aus durch die letztgenannte
Bahnlinie das Projekt Halle Schwittersdorf Hettſtedt für
die nächſte Zukunft wenn nicht für immer von der
Tagesordnung verſchwunden iſt ſo iſt daſſelbe dennoch
nicht völlig gegenſtandslos geworden da die Gruünde
welche früher für daſſelbe geltend gemacht worden
ſind auch noch jetzt in unverminderter Weiſe auf
recht erhalten werden müſſen Vor der Hand iſt
jedoch nicht daran zu denken daß die königl Staatsregierung

ieſes Projekt aufnehmen und zur Durchführung bringen werde
Daher erſcheint es unumgänglich nothwendig die durch die
Nichtausführung dieſes Projektes hervorgerufeneBenachtheiligung der Stadt Halle in wirthſchaftlicher
Beziehung durch ein anderes Eiſenbahnprojekt
wenigſtens für Halle auszugleichen durch welches die
mangelhaften Verkehrsbeziehungen hierſelbſt nach mehreren
Richtungen hin verbeſſert werden
Zu dieſem Zwecke iſt der Bau einer normal

ſpurigen Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung
von dem Hauptbahnhofe nach dem Sophienhafen
angeregt worden

Die wirthſchaftliche Bedeutung dieſer Bahn fällt klar
in die Augen Die Stadt Halle hat in der zweiten Hälfte des
19 Jahrhunderts einen ungeahnten Aufſchwung genommen Jm
Jahre 1849 zählte die Stadt 33,848 Einwohner im Jahre 1888
waren in Halle mit Ausſchluß von Giebichenſtein 90,228 Ein
wohner vorhanden Die Größe der Stadt hat ſich demnach
während eines Zeitraumes von nicht vollſtändig 40 Jahren faſt
verdreifacht ein Erfolg welcher außer der Rührigkeit ſeiner
Bewohner auch der günſtigen Lage Halle s weſentlich mit zu

e ſein dürfte Der Güterverkehr von Halle iſt
ementſprechend auch fortwährend gewachſen Beiſpielsweiſe

betrug der Geſammtverkehr von der Station Halle im
Jahre 1887/88 11,077,760 Ctr im Empfange und 4,647,360
Centner im Verſande Derſelbe beziffert ſich demnach in
Summa auf 15,725,120 Ctr gegen 14,556,760 13,700,400
und 14,432,080 Etr in den letzten 3 Vorjahren Während der
Güterverkehr vom Jahre 1857 bis 1868 ſich mehr als verfünf
facht hat hat die Steigerung deſſelben ſeit den 70er Jahren ein
ſehr langſames Tempo innegehalten und in den letzten Jahren
iſt wie die oben ither arten Zahlen darthun auch bierin ein
faſt vollſtändiger Stillſtand eingetreten Es iſt dies ein
bedenkliches Anzeichen für die Größe und den Wohlſtand der
Stadt welche in erſter Hinſicht auf einen emſigen thatkräftigen
und energievollen Handels Jnduſtrie und Gewerbeſtand zurück
len werden müſſen da wie die Geſchichte der deutſchen

tädte genugſam beweiſt nur durch die genannten Erwerbs
kategorien und Nährſtände ſich kräftige und blühende ſtädtiſche

Gemeinweſen entfalten können Wenn nun auch durch eine
rege Bauthätigkeit das Weichbild unſerer Stadt noch fortwährend
im Wachſen begriffen iſt und die Einwohnerzahl ſich vermehrt
ſo zeigt doch der Stillſtand der innerhalb 4 oder 5 Jahren
im Güterverkehre platzgegriffen hat daß neue Jnduſtrie

Menge
uns ein

nennenswertherund Gewerbe Anlagen in
Auch lehrtnicht mehr entſtanden ſindBlick auf die bezüglichen Zahlen daß der Empfang von Gütern

aller Art hierſelbſt weit mehr als das Doppelte betragen hat
gegenüber dem Verſande und daß verglichen mit dem Jahre

dritten Stock der Halle A eingenommen Am Tage nach ſeiner
Ankunft um 12 Uhr mittags zu ver Stunde wo die Gefangenen
Bo Mittageſſen kameni n hatte Robert auf den Rath desberaufſehers dieſe Zeit zu ſeinem erſten Auftreten gewählt

Dem Sträfling wird nach dem Mittageſſen eine Stunde Zeit
t

zeigte keine Gier nach dem Eſſen das ihn erwartete

gelaſſen um noch ſeine Hängematte aufzurollen und ſeine Zelle
n Ordnung zu bringen Hat er dies gethan ſo kann er die
reie Zeit bei einem Buch verbringen er kann nach Belieben
chlafen oder in ſeiner Zelle auf und ab gehen Während der
Speiſeſtunde macht auch der Arzt ſeine Runde und beſucht die
Patienten

Die Sträflinge kamen die Treppe herauf und eilten in ihre
Zellen Stanley jedoch hatte keine Eile und ging mit müden
Schritten Sein hageres Geſicht war zu Boden m er

r war
von mittlerer Größe hatte dunkles Haar und Bart die wie
bei allen Gefangenen kurz geſchoren waren und Robert

bemerkte daß ſeine Augen denſelben ſtarren Ausdruck hatten
welcher bei Saint Alban ſo auffiel Da der Sergeant ſeine
Abſtammung kannte ſo überraſchte ihn dieſe Aehnlichkeit nicht

Als Stanley ſich der Zelle näherte vor welcher Robert ſtand
blickte er auf und in demſelben Augenblick erkannte er den
jungen Mann trotz deſſen Uniformg Todtenbleich fuhr erzurück

Der Doktor rief er aus der Doktor
Was Sie erkennen mich wieder ſagte Robert indem er

mit einigem Mitleid auf die gebrochene Geſtalt blickte welche
ſo wenig dem geſunden rüſtigen Manne glich den er in Man
cheſter gekannt hatte

Ja, ſtöhnte der Sträfling unfähig ſich von ſeinem Erſtalnen zu erholen

ruinirt haben
Ein krampfhaftes Zittern befiel Stanled aber er gab keine

Sie ſehen wozu Sie mich durch Jhre Niederträchtigkeit
r haben ſagte Robert Power ſtreng Sehen Sie ſich
en Mann an deſſen Zukunft Sie durch Jhre boshaften Lügen

Antwort Jetzt kamen die Aufſeher mit dem Mittageſſen

der Gegenwart zu genügen

Höhe des Verſandes von Gütern
beträchtlich abgenommen hat mithin die Handelsbilanz ſich
als eine für den hieſigen Platz durchaus ungünſtige
darſtellt Einen weſentlichen Theil der Schuld tragen an
dieſen mißlichen Erſcheinungen die mit dem Umbaue des Bahn
hofes entſtandenen beengenden Verkehrsverhältniſſe
welche mit der Eröffnung des Centralbahnhofes ſich noch in keiner
Weiſe gebeſſert haben da man gleicher Zeit die beiden bequem
gelegenen Nebengüterbahnhöfe den Thüringer und den Steinthor
bahnhof vorläufig für den Güterverkehr geſchloſſen hat Es iſt
noch kein dem wachſenden Bedürfniſſe der Stadt Rechnung
tragendes und der Entwickelung derſelben in der Zukunft
genügendes Verkehrselement dem bisher beſtehenden zugefügt
worden Die Wiedereröffnung der beiden vielumſtrittenen
Bahnhöfe erkennen wir als eine Nothwendigkeit an der unbedingt
genügt werden muß falls nicht die bisherige Blüthe der Stadt einem

r preisgegeben werden ſollDie Wiedereröffnung der beiden Rebenbahnhoöſe für den Freilade

verkehr vorausgeſetzt müſſen wir dennoch hervorheben daß wenn
die Produktion wirthſchaftlicher Güter dem ſeitherigen Wachſen
der Stadt entſprechend zunehmen ſoll für weitere Verkehrs
gelegenheiten Sorge getragen werden muß namentlich
dann wenn man nicht blos in kurzſichtiger Weiſe die Gegenwart
berückſichtigt ſondern auch die Zukunft mit ins Auge faßt Wird
das bisherige Wachsthum Halle s ſich auch ferner vollziehen und
wird dieſe Stadt nicht durch unzureichende Verkehrseinrichtungen
gewaltſam eingeſchnürt und zurückgedrängt ſo müßten ſich Be
völkerung und Verkehr von Halle in den nächſten 20 Jahren an
Umfang etwa verdoppelt haben Nehmen wir hierzu auch
30 Jahre an ſo müſſen ſich für die kaum den jetzigen Bedürf
niſſen genügenden Verkehrsverhältniſſe Folgerungen einſtellen
welche zu den bedenklichſten Erſcheinungen führen werden Um

d und der zukünftigen EntwickelungHalle s keine gewaltſamen Schranken entgegenzuſetzen iſt das
Projekt einer Verbindungsbahn zwiſchen dem
Sophienhafen und dem Bahnhofe aufs lebhafteſte zu
befürworten weil durch dieſen Schienenſtrang dem
halleſchen Verkehr eine leichte und bequeme Hand
habe geboten wird

Durch die betreffende Verbindungsbahn welche eine Ab
zweigung in die Thurmſtraße eine Verbindung mit dem oder die
Einmündung in den alten Thüringer Bahnhof und ein An
ſchiußgeleis nach Böllberg erhalten wird iſt es ermöglicht
daß die bedeutendſten Fabriken im Süden und Weſten der
Stadt woſelbſt ſich das eigentliche Jnduſtrieviertel von Halle
befindet Anſchlußgeleiſe an ihre Produktionswerkſtätten
erhalten können Auch wird die Stadt ſehr raſch nach
dieſer Seite hin ſich ausdehnen indem ſich ohne Zweifel die
dortige Gegend in nächſter Zeit mit Fabriken bedecken wird weil
daſelbſt Anſchlußgeleiſe unſchwer zu bekommen und ſomit für aus
reichende Verkehrsgelegenheit und angemeſſene Güterbeförderung
Sorge getragen iſt Hierdurch wird nicht nur die durch die Ein
ſchränkung des Bahnhofsverkehrs entwerthete Gegend in ihrem
früheren Werthe erhalten ſondern es wird auch eine gefährliche
Bodenvertheuerung und Spekulation im Oſten des Central
bahnhofs vermieden die unausbleiblich ſein würde wenn man
nur an dieſer Stelle Anſchlüſſe an den Bahnhof erlangen könnte
Durch das befürwortete Bahnprojekt wird ferner der Bahnhof
für einen Theil des zu bewältigenden Verkehrs entlaſtet werden
was umſomehr zu wünſchen iſt da derſelbe nach dem Urtheile der
betheiligten Kreiſe bei ſtarkem Güterandrange den Verkehr nur
ſchwer und ſchleppend zu bewältigen vermag Die Menge des
der neuen Bahnlinie zufallenden Verkehrs ſchätzen wir unter
Zugrundelegung gegenwärtiger Verhältniſſe und im alleinigen
Hinblick auf die jetzt beſtehenden bedeutendſten Etabliſſements im
Süden und Weſten der Stadt auf jährlich etwa 3 Mill Cir
dieſe Menge wird ſich wie wir mit Zuverſicht glauben an
nehmen zu dürfen noch beträchtlich erhöhen und zwar durch
den Empfang und Verſand kleinerer Produktionswerkſtätten
an Ort und Stelle welche bisher außer Rechnung gelaſſen ſind
durch die Erweiterung der Stadt in induſtrieller Hinſicht und
durch die Anlage von Lagerplätzen an geeigueten Stellen Letz
teres kommt vorzüglich dem Holzhandel zugute welcher hierſelbſt
früher in erheblich größerem Umfange betrieben wurde als jetzt
und der ſich infolge mangelnder Verkehrsverhältnifſe beſonders
wegen nicht zu erlangender Lagerplätze mit Geleisanlage ge
nöthigt ſah der Stadt Halle den Rücken zuzuwenden und ſich
nach ſolchen Plätzen zu begeben woſelbſt für ihn vortheilhaftere
Bedingungen gegeben waren Außerdem hat auch der bedeutende
Getreide und Produktenhandel hieſigen Ortes was wir aus den
Wahrnehmungen an der Börſe zu Halle feſtſtellen können aus
ähnlichen Gründen eine ſtarke vielleicht unwiederbringliche Ein
buße erfahren

Aber nicht blos für die Stadt Halle ſondern auch für einen
weiten mitteldeutſchen Bezirk wird die geplante Bahn
von weſentlichem Nutzen ſein Halle iſt der Scheidepunkt zwiſchen
großer und kleiner Flußſchifffahrt auf der Saale Erſtere wird
höchſtens bis Böllberg bezw bis Planena reichen können Ober
halb beginnt die Schifffahrt für kleine Kähne welche auf der
oberen Saale und der Unſtrut auch wegen des Fahrwaſſers
allein angemeſſen iſt Dieſer Eigenſchaft Halle s als Endſtation
für große Flußſchifffahrt zufolge eignet ſich die genannte Stadt
wie keine andere an der unteren Saale und Elbe dazu eine
allgemeine Umſchlagsſtelle für Mitteldeutſchland
zu bilden Die Schifffahrt auf der Saale bis Halle iſt gegen

1868 ſogar die abſolute

die

wärtig ſchon eine nicht zu unterſchätzende Sie wird ſich

a e mußte in ſeine Zelle gehen und ſein Eßgeſchirr hinaus
reichen
das Geſpräch fortzuſetzen Aber ſpäter als wieder alles ruhig
war und auch die Aufſeher Zu ihrem Mittageſſen gegangen
waren öffnete er geräuſchlos Stanley s Zelle und trat ein

Der Sträfling hatte ſeine Mahlzeit faſt unberührt gelaſſen
Er war im Gefängniß ein ſchwacher Eſſer dem die Rationen
viel zu groß waren die anderen ungenügend erſchienen Aber
an dieſem Tage dachte er weniger als je an das Eſſen das
unerwartete Erſcheinen des Doktors hatte ihn völlig erſchüttert

Beim Eintritt Roberts blickte Stanley mit bitterer Miene auf
Sie ſind gekommen um mich auszulachen nicht wahr

ſagte er Jetzt iſt an Jhnen die Reihe Das Leben iſt hier
hart genug und Sie wollen es mir wahrſcheinlich noch härter
machen Sie werden mich anzeigen ſo oft Sie können

Das iſt nicht meine Art, erwiderte Robert der die düſteren
Ahnungen wohl begriff welche den elenden Zuſtand des Sträf
lings noch verſchlimmerten Wenn ich das thun würde ſo
wäre es nicht mehr als was Sie verdienten aber wenn Sie
ſich ordentlich benehmen ſo werde ich Jhnen keine Schwierig
keiten machen Jch ſehe Sie ſind hinreichend beſtraft Sie
ſehen aus als wollten Sie ins Grab ſteigen

Jch bin ſehr krank ſeufzte Stanley ich habe nicht mehr
Lebenskraft als eine Fliege dieſes Leben und der Gram
tödten mich

Warnm gehen Sie denn nicht ins Spital ſagte Robert
Das wäre beſſer für Sie
Der Sträfling ſchüttelte den Kopf Das Spital kann mir

nicht helfen was ich brauche iſt friſche Luft und Befreiung
von meinen Sorgen Die nagende Sorge iſt ſchlimmer als
alles Andere

Was haben Sie für Sorgen da Sie doch nun einmal
im Gefängniß ſind wo Sie alles was zum Leben nöthig iſt
erhalten

Wieder ſchüttelte Stanley den Kopf
Das iſt es nicht, ſagte er aber der Gedanke an meine

Robert wurde abgerufen und hatte keine Gelegenheit H

weſentlich ſteigern laſſen wenn durch den projeklirten Schienen
ſtrang eine Verbindung der Saale mit dem Centralbahnhofe
hergeſtellt worden iſt
Ein großer Theil dieſes Verkehrs wird ebenfalls auf der pro
jektirten Bahnverbindung zur Beförderung gelangen Es tritt
noch hinzu daß gegenwärtig die beiden Orte Magdeburg undWallwitzhafen a in Halle eine Schienenverbindung zwiſchen
Hafen und Bahnhof ſich nicht befindet und demnach ein Umſchlag
der Güter entweder gar nicht oder doch nur mit den größten
Koſten zu bewirken iſt als Umſchlagsplätze nicht blos für einen
Theil Mitteldeutſchlands ſondern ſogar noch für Halle und Um
gegend benutzt werden und eine Menge der für Halle und die
nächſte Nachbarſchaft beſtimmten Güter von dort aus mittels der
Bahn zur Verſendung kommt obwohl dieſelben leicht und ohne
beſondere erhebliche Koſten bei dem Beſtehen der bezüglichen
Schienenverbindung auf dem Waſſerwege hätte zur Beförderung
gelangen können Die ſtets wachſende Zunahme des Verkehrs
über Magdeburg oder Wallwitzhafen nach hier beweiſt wie ſehr
Halle durch das Fehlen der bezüglichen Schienenverbindung ge
ſchädigt wird

Der Bau der Bahn erſcheint uns daher nicht nur als eine
Nothwendigkeit für Halle, um dem wirihſchaftlichen Still
ſtand hierſelbſt welcher einen bedrohlichen Niedergang in ſich
birgt vorzubeugen ſondern auch noch als ein äußerſt gewinn
bringendes Unternehmen
Was die zu bauende Bahn anbetrifft ſo wird die
ſelbe eine ſolche untergeordneter Bedeutung werden welche

normale Spurweite von 1,435 m erhält Am günſtigſten
würde es ſein wenn man ſie als eine ſelbſtändige Bahn erlangen
könnte welche dem öffeatlichen Verkehr zu dienen beſtimmt iſt
Es würden dadurch direkte Tarife zwiſchen den Stationen der
Verbindungsbahn und allen übrigen deutſchen Stationen ſich
ermögltchen laſſen auch würde ſie dem Vereine Deutſcher Eifen
bahnverwaltungen angehören und bei dem Betriebe mittels eigener
Betriebsmittel Vortheile bei den Abrechnungen und der gegen
ſeitigen Wagenbenutzung genießen Da ſich dieſes jedoch leider
nicht erreichen läßt wird die Bahn im weſentlichen den Charakter
einer Anſchlußbahn an den Centralbahnhof und die in Halle ein
mündenden Eiſenbahnlinien erhalten ſo daß für dieſelbe die
landespolizeiliche Genehmigung genügt und nicht nach den Be
ſtimmungen des Geſetzes über Eiſenbahnunternehmungen vom
3 Nov 1838 erſt die allerhöchſte Konzeſſion zu erwirken iſt Jn
erſterem Sinne iſt denn auch wie wir in Erfahrung gebracht
haben die Genehmigung der Landespolizeibehörde
unterm 17 Aug 1888 dem Ausſchuß für die Erbauung der be
züglichen Bahn ertheilt worden

Beſondere Schwierigkeiten machten die Vorarbeiten über die
Führung der Bahnlinie durch das Jnundationsgebiet der Saale
Es ſind jedoch auch dieſe wie wir in Erfahrunyg gebracht haben
ſeitens der emſigen Bemühungen des bezügl Ausſchuſſes gehoben
ſodaß nach dieſer Hinſicht der Jnangriffuahme der Bahn wohl
keine Hinderniſſe mehr entgegenſtehen dürften Die einzigen
noch zu löſenden Punkte liegen ſoweit wir unterrichtet
ſind in der Uebernahme des Betriebs ſeitens der
Staatsbahnverwaltung und der Höhe der Gebühre
für dieſelbe ſowie in der Art und Weiſe der Einführung
der Verbindungsbahn in den Centralbahnhof

Was die Koſten der Bahn betrifft ſo werden ſolche mit
dem Grundbeſitz und die Abzweigungen nach Böllberg und in
die Thurmſtraße ſowie den Anſchluß an den Thüringer Bahnhof
eingeſchloſſen 1,060,000 bis 1,099,000 M beitragen Dieſe Summe
wird mit Hilfe einer Aktiengeſellſchaft in der Weiſe auf
zubringen ſein daß die Stadt Halle zu dem Bau der Bahn den
erforderlichen Grund und Boden für den Bahnkörper die Bahn
höfe Halteſtellen und Weichen zu dem Preiſe von 120 0 M
bergiebt für welche Summe die Stadt Aktien der Bahn in
gleicher Höhe übernimmt Dann hat ſich die Stadt Halle laut
Beſchluſſes der Stadtverordueten vom 24 April 1886 ebenfalls
verpflichtet der zu bildenden Eiſenbahngeſellſchaft gegenüber für
das in Ausſicht genommene Aktienkapital in der Höhe von einer
Million M eine Zinsgarantie von jährlich 32 Proz für 25 Jahre
zu übernehmen

Auf Grund dieſer Aufbringungs und Verzinſungsweiſe dürfte
es nicht ſchwer fallen das Aktienkapital in der gewünſchten Höhe
zu erlangen

Es mag geſtattet ſein bei dieſer Gelegenheit auf die Einfügung
des Perſonenverkehrs hinzuweiſen und wir bitten ganz er
gebenſt daß man auch dieſen nicht außer acht laſſen möge ſondern
dafür Sorge trage daß die Perſonenbeförderung namentlich zu
n Morgen Mitltags und Abendzeiten mit aufgenommen
werde

Jn einer Zuſchrift vom 15 Okt v J theilte die Börſe mit
daß ſie unter demſelben Datum eine gleichlautende Eingabe an
den Magiſtrat der Stadt Halle gerichtet habe Um nun wenn
möglich ein gleichmäßiges Vorgehen in dieſer hochwichtigen An
gelegenheit zu erzielen wandte ſich die Handelskammer an den
Nagiſtrat um deſſen Stellungnahme zu erfahren worauf unterm

20 Dez 1889 folgendes Schreiben einlief
Auf die gefällige Zuſchrift vom 6 d erwidern wir hiermit

ergebenſt daß wir die Denkſchrift der Vörſe betreffend die Ver
bindungsbahn Halle Bahnhof Sophienhafen noch nicht be
antwortet haben Wir ſind jedoch der Anſicht daß dieſe Ver
bindungsbahn für den Umſchlagsverkehr ſowie für
den Anſchluß induſtrieller Etabliſſemens ſehr er
ſtrebens werth iſt Deshalb gereicht es uns zur Genug
thuung daß die Börſe dies anerkannt und daß der Ausſchuß

Sinn bringen Jch weiß Sie ſind kein Freund von mir
err Doktor aber Sie würden trotzdem niemand mehr Elend

wünſchen als ich zu tragen habe
Wollen Sie damit ſagen daß Sie ſich um Jhre Frau

grämen fragte Robert
Stanley nickte Um ſie gräme ich mich Jch hätte ſchon

vor wenigſtens vierzehn Tagen ihren Brief erhalten ſollen
aber der ſchielende Jim der Aufſeher in der Werkſtatt hat
einen Groll gegen mich und zeigte mich an Jch verlor zwölf
gute Noten und die Ausſicht Nachrichten von meiner Frau
zu erhalten

Der Sträfling bedeckte ſein Geſicht mit den Händen Seine
Gedanken waren weit entfernt bei der Frau von der er
getrennt war und an welcher er zu hängen ſchien Robert
Power bemerkte dies wohl und ſah deshalb voraus daß
Stanley nicht ſchwer zu behandeln ſein werde Bei ſeiner
Niedergeſchlagenheit konnte ein freundliches Entgegenkommen
augenſcheinlich von beſter Wirkung ſein und der junge Sergeant
war umſomehr dazu geneigt als er in Wirklichkeit von dem
traurigen Blick des Mannes gerührt war

Was würden Sie ſagen begann Robert nach einigen
Minuten langſam wenn ich Jhnen Nachrichten von Jhrer
Frau geben könnte

Sie rief der Zigeuner mit funkelnden Augen
Robert nickte
Aber ein Verdacht ſtieg in dem Sträfling auf Sie wollen

mich ausforſchen ſagte er finſter Sie ſind gekommen um
Jhre Rache zu kühlen das weiß ich

Nein Stanley, erwiderte Robert ich bin nicht ſo
grauſam wie Sie glauben Es gab eine Zeit wo ich Sie

vorüber
gekommen daß Sie verleitet wurden mir zu ſchaden denn
Sie ſelbſt konnten keinen Haß gegen mich haben da ich Jhnen
nie etwas Böſes that

Frau drückt mich ſchwer und ich kann ihn nicht aus dem
Der Zigeuner nickte ſchwieg aber noch immer r

Fortſ folgt

für Jhre Schändlichtkeit hätte erwürgen können aber das iſt
Jch bin durch langes Nachdenken zu dem Schluß

t

S

59 o



e

e e
e

für den Bau der Verbindungsbahn durch Erlangung der Kon
ſſion und erfolgreiche Verhandlungen mit der königlichenEhenbabn Direktion zu Magdeburg die Schwierigkeiten welche

r i Bahnbaues bisher entgegenſtanden zum
rößten Theil beſeitigt hats laſen rechnen wir darauf daß die Bahn in den

nächſten Jahren zur Ausführung kommt
e

Vermiſchtes
e n der bremer Ausſtell ung berichtet man Dergeidliangler v Caprivi traf am Dienstag abend von Wilhelms
ven in Bremen ein und ſtieg in Hilmanns Hotel ab Nachdem
r Reichskanzler Mittwoch vormittag dem Bürgermeiſter Buff

einen Beſuch abgeſtattet hatte begab ſich derſelbe in die Aus
Uung machte unter Führung des Präſidenten der Ausſtellung
apendieck und begleitet von dem Geſammtvorſtande einen Rund
ng durch ſämmtliche Ausſtellungsgebäude und ſprach ſich be

onders lobend über die Handelsausſtellung aus Bei dem Früh
ück gab der Reichskanzler ſeiner Freude über den Beſuch
remens Ausdruck Nachmittags 1 Uhr trat der Reichskanzler

die Rückreiſe nach Berlin an
Vermählungsfeier in Jſchl Man meldet uns aus

ſchl vom 30 Juli Aus Anlaß der Vermählungsfeier der Erz
rzogin Marie Valerie iſt Jſchl feſtlich geſchmückt Namentlich

die Kirche iſt reich mit Orangenbäumen Palmen und anderen
tropiſchen Gewächſen dekorirt Jm Anſchluß an die kirchliche

ier findet im Kurſaale ein Feſtmahl zu 53 Gedecken ſtatt An
r Tafel wird daſſelbe Service in ſchwerem Golde verwendet

welches bei der Monarchenzuſammenkunft in Kremſier gebraucht
wurde Abends findet eine Feſtvorſtellung im Theater ſtatt auch
werden Freudenfeuer auf den Bergſpitzen angezündet Es trafen
bereits im Laufe des heutigen Tages zahlreiche Mitglieder des
Kaiſerlichen Hauſes und viele Gäſte ein Erzherzog Franz
Salvator welcher vormittags ankam begab ſich ſofort nach der
kaiſerlichen Villa Nachmittags erfolgte die Ankunft des Erz
detzae Karl Ludwig mit ſeiner Gemahlin und der Kronprinzeſſin

iktwe Stefanie mit ihrer Tochter welche der Kaiſer am Bahn
hofe auf das herzlichſte begrüßte Die dichtgedrängte Menſchen
menge brachte dem Kaiſer enthuſiaſtiſche Ovationen dar Als der
Kaiſer den Bahnhof verließ erblickte er den Miniſterpräſidenten
Grafen Taaffe welcher ebenſo wie die meiſten Erzherzöge und
Erzherzoginnen und Miniſter Szapary im Laufe des Nachmittags
eingetroffen war Der Kaiſer ließ ſofort halten verließ ſeinen
Wagen begrüßte den Grafen auf das huldvollſte und unterhielt
ſich einige Minuten mit demſelben

Eine Großſtadt in Athembeſchwerden Die
alljährlich in Nordrußland auftretenden Waldbrände entſtanden
durch Selbſtentzündung der Torfmoore wurden heuer wie den
Münchener N N aus Petersburg geſchrieben wird zu einer
wahren Kalamität für die Hauptſtadt Da einige Tage lang faſt
ſämmtliche Wälder und Torfſtiche zwiſchen Petersburg und
Nowgorod in Brand ſtanden war Petersburg einige male unter
einer übelriechenden Rauchwolke förmlich begraben und die von
Moskau ankommenden Züge fuhren auf den letzten Stationen
inmitten eines Flammenmeeres Die ländliche Bevölkerung ver
hielt ſich ſehr gleichgiltig und that nichts zur Unterſtützung des
zur Hilfe abgeſchickten Militärs Es iſt Gottes Strafe was iſt

a zu machen ſagten die Bauern und ſahen dem Brande un
thätig zu
e

Wanren und Produktenberichte,
Zucker

Magdeburger Börſe
1 Pretſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
29 Juli 30 JultBrodrafftnade I 28,25 28,50 M 28,25 28,50 M

Brodrafſinade II

Gem Raffinade II 27,50 27,75Gem Melis I 7

27,25 27,225S I

Kryſtallzucker II aTendenz am 30 Juli vormittags 11 Uhr Sehr feſt
B Ohne Verbrauchsſteuer

29 Juli 30 JultGranulirter Zigger M NKornz Rend x7 0 T 2 T7727780 13,50 15,40 13,50 15,40
Tendenz am 30 Juli vormittags 11 Uhr Feſt
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt z

abzüglich Steuervergütung
3 frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

i Nov Dez 12,12 Br 12,05 Gg 13,65 13,70 bez u Br 18,656 an März 12,20 12,35 vVr
Sept 13,15 12 20 bez u Br därz

13,17 G NovOkt 12,27 bez u G Dez 12,12 bezHtt Dez Tendenz StetigDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 30 Juli

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

wo

9

n

9

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
l 13,85 13,656 M Juli 13,35 M 13,65 Mguſt 13,35 13,65 Auguſt 13,35 3,65September 12,87 13,17 September 12,87 13,17November 11,97 12,27 Oktober 11,97 12,27

Dezember 11,75 12,05 November 11,5 12,05
Oktober 11,75 12,05 Dezember 11,75 12,05an 1891 12,85 12 15 an 1891 11,85 12,15

br 1891 11,90 12,29 r 1881 11,90 12,20ärz 1991 11,95 12,25 därz 1891 11,95 12,25
April 1891 April 1891 hMai 1891 Mai 1891Juni Juni u u m uZucker Liquidationskakfſe

Hamburg 30 Juli oranittagsberight Rübenrohzucker I ProduktBaſis 880,0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Juli 13,67
per Aug 13,67 per Dez 12,15 per Mai 1891 12,55 Ruhig

Hamburg 30 Juli Nachmittagsbericht Kübenrohzucer I Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg ver Juli 13,67/,
per Aug 13,65 per Dez 12,12/, per Mai 1891 12,50 Matt

e 39 Juli Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889/ ruhig loco33 à 33,25 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per Jult 36,12/, per Ang
36,12/ per Sept 35,62/, per Okt Jan 34,00

Paris 30 Juli Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 ruhig loco
23,00 Weißer Zucker ruh g Ar per 100 kg ver Jult 36,25 per
Aug 36,12/, per Sept 85,62 per Okt Jan 34,127,

London,30 Juli Lelegr 96 Jabvazucker loco 15/ ſtetig Rübenroh
ger be n do pwe P Centriſugal Cuba

ntwerpen 30 Juli Soſort 7
NewYork 29 Juli Telegr Fair reſining Muscovados 47/,

Bertt Getreideerlin 30 Jult Welzen mit Ausſchluß von Rauhweizen 1000 KgW m ehe l ne in t Kündt M er M
Qualität eferungsaualität 21231 bez per JuliAug ös,20 199 b e d

Sept Okt 184,25 ,75 ,5 dezder AprilDiat 1601 181 e o 00 tet bez ber Nob
en per 4000 K Loco feſt Termine höher Gekündigt 250 t Künren 169 M Loco 162 173 M nach Qualität L ſerungsqualität

Bahn
d ruſſiſcher inländtſcher mittel 166 guter tr 68a be per dieſen Monat 168,5 1609 160 i ä e urd

162,5 164 bez per Aug Sept per pt Okt 1 155 bez perZ Vov 150,75 151,5 bez per Nov Dez 148 149,25 bez per Apia

Kündigungspreis 168,75 M J g 9 z h Gd 7,30 Br ver Frühfahit 172 merſcher miltel bis guter 171 178 feiner 180 188 as Wien 30 Jrli Weizen per Herbſt 7,25 Gd 7 ddie le bez per Jnli Aug 151,5 ,75 06 Gd 7,71 Br Roggen per Herbſt 5,95 Ed 6,00 Br per i
bez per Aug Sept ber Sept Okt 138 25 bez per Okt Nötſ 135 97 73 Br Hafer der Hervſ 6,58 Gd 6,63 Br per Frühjahr 6

r Jan 133,5 dez ipril 6,91i BrS 133 ,75 bez per Dez Jan 133,5 dez per April Mai G Peſt 30 Juli Telegr Weizen loco unverändert per Herbſt 6,99 83

7 27 5 9 tMagdedurg 30 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 205 212 t r ehe töhg r Br Haſer per Herbſt
Welß weizen glatter engl Weizen 200 204 Rauhwelzen

is

Gerſie per 1000 kg Flau Große und kleine 120 180 M nach Qualität Stettin 39 Juli
Futtergerſte 132 142 M

Hafer per 1000 Kg
Loco feſt Termine wenig verändert Gekündigt 50 t 163

Loco 168 188 M nach Qualität Lieferungs

Roggen 172 176 Chevaliergerſte Landgerſte
Hafer 172 184 M per 1000 kg

Hamburg 30 Jult
bis 215
loco feſt 116 122

Weizen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 205
mecklenburgiſcher loco neuer 180 190 ruſſiſcher

Hafer feſt Gerſte feſt
Roggen loco feſt

Breslau 39 Juli Roggen per Jult 179,00 per Juli Aug 160,00 per
per Sept Okt 154,00

R v ä
8 Ziehung der 4 Klaſſe 182 Königl Preuß Lotterie

Ziehung vom 30 Juli 1890 Vormittags
Kur die Gewinne über D10 Mark ſind den beirenenden Nummern

in Pareuthe e beigefügt
Ohne Gewähr 9 c3000 100 30

2 4 300 37 96 504 802 29 1031 74 11 X681 e St 97 463 76 528 83 644 1500 700 300 24
e

90 6073 81 118 78 88 225 21 639 48 713 21 26 318828397 500 86 5000 160 66 3000 201 95 304 45 477,647 63
68 95 731 8279 465 602 879 83 939 3000 9013 308 555 667 731 821

10235 370 86 418 576 650 865 11036 240 76 481 1500 922 46
12070 173 229 13000 33 321 400 85 634 1500 811 15 a32 34 13083
288 303 435 528 614 19 753 87 997 14060 93 118 73 330 446 500 49
75 519 722 15081 119 272 l 40 13 78 506 77 677 759 904 16058
76 142 1500 45 204 1500 375 731 847 931 17045 234 339 441 513 31
674 979 18112 15 27 49 268 694 896 19051 93 1096 204 55 512

608 43 708 818 43 56 947 612 155 283 433 513 29 638 990 21063 64 288 344 439 41 42
602 731 81 896 940 3000 90 22355 894 931 300 48 23028 102 304
43 95 406 75 560 91 641 51 900 24 52 24005 100 11500 242 383 300
439 83 609 716 49 894 25091 95 164 231 1500 33 335 38 51 433 558
79 642 866 70 983 13000 26089 113 81 371 526 647 83 1300 759 940
98 27002 136 94 487 505 676 705 833 97 948 28074 231 370 448 582
627 1500 90 898 29057 500 201 58 317 82 457 1500 697 3000 937

40079 13001 158 92 94 30001 451 770 90 821 914 a 1025 15001 53
193 299 328 62 401 29 46 717 921 57 59 3001 86 32000 37 346 609 59
735 59 901 21 837 33137 62 944 440 5001 513 60 966 34043 46 207
319 27 34 511 775 35428 511 52 791 78 500 860 86 36123 260 90
382 51 566 793 87049 105 205 525 709 678 91 812 27 962 1500 38067
182 202 366 42 782 55 z 52 424 53 85 564 90o041 49 3 758 831 71 93676 8 42008 75 85 275 425 588 662 74 748 851 54 500 98 300 902
43302 38 496 502 632 85 96 718 4 4475 91 709 14 39 65 867 935 76 13000
45012 270 91 346 470 581 677 814 76 917 46122 64 273 369 405 1300
I 13 535 695 702 885 38 54 300 66 47036 169 378 420 77 513 18
614 73 725 835 57 re 75 160 242 70 94 309 48 822 713 875 93 49078 86 102 55 215ws 50214 398 536 99 664 85 702 50 65 3000 51092 464 508 70 92
731 808 89 926 49 97 52103 7 1I500 317 49 467 617 809 40 53065
i800 352 421 96 97 563 686 92 97 731 808 89 959 54101 16 47 3000
60 422 24 68 815 69 3000 910 55027 3000 68 142 301 500 26 475
77 80 594 818 990 56079 121 28 42 450 525 24 613 34 64 7 712 21
866 95 901 73 57017 401 725 914 26 58111 500 20 300 80 200 43
335 59 553 81 89 849 948 59177 213 1500 359 89 445 539 608 11 777

855 82 915 56 97 es60267 301 617 66 917 64 1500 61066 271 1500 327 83 453 65
646 940 62 77 62065 775 1500 129 485 3000 629 78 703 800 39 63089
102 201 325 3000 47 500 459 79 524 64 81 99 734 41 57 879 902 6
04275 468 520 54 98 603 71 780 828 56 986 65071 150 296 3000 76
305 428 500 962 88 66154 87 98 308 419 88 906 29 62 98 67111 12
246 314 15 491 506 11 754 870 1500 96 68010 500 99 110 74 266 339
498 500 27 658 719 27 3000 29 853 925 69030 34 121 246 339 85 97
732 934 300 40

70117 61 82 235 324 25 484 703 34 886 71014 18 300 123 371
24 439 61 73 500 92 566 618 43 600 96 865 72 982 500 72006 37
43 109 63 441 727 827 34 908 853 73011 132 349 77 748 74061 182
5090 78 356 60 83 764 965 75061 124 240 353 403 11 520 708 970

78104 36 3000 82 227 354 428 97 15 0 549 99 624 500 73 708 850
68 77044 169 90 569 89 708 844 55 996 78150 82 237 38 17300 372
499 586 647 79117 220 38 66 401 500 48 94 606 706 500 26 43 858

998 955
81016 79 96 132 83 225 150080004 15 141 221 361 567 736 51 1661 130001 73 718 74 826 53 904 82054 80 89 133 542 726 71 82078 179

249 51 72 304 401 79 583 696 725 26 67 803 17 907 74 1300 8 4217 378
82 484 528 59 86 739 837 936 70 85088 224 76 315 38 650 71 795 11500
809 45 963 86015 17 151 284 414 60 515 635 56 715 22 75 893 907 10
87227 59 305 417 51 565 75 1300 600 15 19 60 843 82 88065 91 179
388 405 68 1500 539 607 12 1500 37 38 706 815 65 72 85 86 89040
a6 128 212 314 467 604 846 73 924 1500

90018 72 144 86 462 562 88 696 732 74 300 818 91009 47 118
268 1500 57 98 329 416 45 81 515 665 779 813 58 87 907 14 27 92022
I66 I1500 215 327 551 739 55 70 884 89 965 93021 77 1l8 68 318 8000

8 Ziehung der 4 Klaſſe 182 Königl Prenß Lotterie
Ziehnng vom 30 Juli 1890 Nachmittags

Rur die Gewinne über 2 50 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefüge

Ohne Gewädhr

113 21 61 98 247 319 651 877 998 1009 1600 32 228 665 88 95 847
58 978 99 2063 199 250 316 74 426 600 937 3214 75 312 469 569 720

600 816 902 35 4018 31 154 348 596 25 632 3000 88 756 815 951
5024 258 305 12 66 400 873 6010 138 781 7153 263 70 88 312 442 548
74 722 36 877 927 39 8003 232 42 68 309 10 63 545 729 1500 59 89
800 75 922 9079 194 229 303 1500 60 468 513 664 94 705 57 820 903

10017 56 63 153 77 376 429 638 300 877 915 16 11021 62 73 154
83 247 62 490 514 689 809 12147 731 804 70 13123 267 523 727 92
821 908 5001 14008 85 177 95 231 3000 62 403 567 614 732 37 3000
55 58 62 923 43 15009 11 26 394 97 125 300 2092 484 619 31 33 813 32
88 939 87 16035 240 311 34 567 88 6156 834 758 851 75 17058 90 225
67 355 468 752 867 923 18300 617 740 65 15000 77 824 90 303
19246 64 84 473 89 508 3000 54 90 735 59 952 55

20054 154 233 70 90 332 76 412 1500 643 703 915 21021 89 82
317 423 94 559 628 41 80 719 79 22107 500 61 75 80 256 431 58 580
637 760 829 23311 494 616 84 710 23 874 902 34 70 24053 71 223
357 605 50 57 77 1500 735 803 948 5053 111 70 204 50 895 440 42
583 804 1300 39 69 26092 269 500 490 755 829 61 900 27109 26
83 424 601 796 803 500 82 99 945 28037 222 29 311 635 36 47 83
739 801 29006 151 87 89 203 24 48 426 549 688 89 703 7 88 843 938

39027 38 160 79 340 416 521 3000 36 644 95 835 58 94 965 67
13000 31042 81 191 290 388 599 40 000 741 60 847 993 32052
216 61 385 1500 545 87 610 67 69 788 858 977 33054 206 48 329 60
81 410 33 558 645 60 93 96 744 34179 509 201 52 60 391 702 9 863
5245 439 52 622 84 805 24 25 36027 82 164 274 319 508 3000 684
761 894 87148 483 426 631 704 16 19 720 328 38100 54 469 621 604
i e 828 39166 235 367 459 508 1500 645 46 80 740 832 65 460

40145 334 42 75 451 1500 500 603 11 745 1500 92 813 53 938 48
79 41011 48 114 242 3000 51 423 500 682 712 924 63 42004 37
300 57 210 451 55 77 501 809 10 984 43000 171 288 1500 306 22 73
300 89 513 757 44306 59 460 62 506 7 645 956 87 45082 124 62 88
500 321 3000 465 734 922 46175 288 393 409 581 791 835 47139

253 388 467 584 703 64 927 89 48043 64 163 325 460 656 707 810 11
972 49050 68 352 400 52 519 59 84 86 602 91 730 37 978 79 82

50061 3000 133 550 660 83 755 818 51036 116 27 370 429 30 528
787 893 922 27 71 52073 311 18 523 727 39 867 3000 53117 315 536
52 634 37 766 75 890 1500 972 74 54012 93 138 83 546 48 94 607 30
82 93 820 43 45 905 55060 148 319 27 500 610 47 825 957 70 98 56032
60 168 255 303 10 49 448 68 500 57 751 943 86 92 300 57014 91 116
74 220 304 71 452 616 744 977 500 58001 20 232 55 79 423 621 774
839 73 59024 82 87 154 67 425 514 609 723 29 49 808 24 981

60001 52 211 300 26 38 500 402 511 30 35 300 600 857 81308
498 665 94 719 980 62060 616 25 369 461 504 796 821 79 979 82
63001 27 363 86 427 83 623 1500 865 64019 57 114 298 366 71 442
63 563 3000 608 65 717 11500 88 838 962 72 65043 66 496 719 828
97 905 36 66200 63 318 416 548 666 746 53 828 73 933 63 67058
205 18 24 507 709 879 915 68032 3000 85 108 41 393 419 81 84 865
916 45 69038 89 342 63 648 56 95 733 62 76 500 851 935

70118 85 352 473 749 825 928 7 1080 116 247 318 79 488 574 79
621 29 39 787 45 13000 850 979
884 73055 260 354 429 75 6156 75 675 97 500 711 18 36 880 906 41
8656 74002 41 124 581 85 627 803 14 3000 25 77 909 36 75083 133

268 410 541 56 673 837 2760970 96 225 663 868 77059 69 97 142 67 265

D t 263e
s s s 692 712 25 66 827 68 80 9197 81124 459 72 679 88 733 600 38 94 939 82005 383 85 400 576

804 83127 30 78 81 310 42 413 730 68 951 3000 83 84032 46 64 148
320 90 415 88 560 75 90 618 824 92 850991 311 36 440 54 82 517 66
834505 70 205 88085 800 359 s11 45 T7o8 68 810 43 75 8001 977
87023 106 15 1500 56 86 201 73 637 97 701 30 809 957 500 88092

12 6 431 di 33 992202 40 42 386 422 61 73 529 641 93253 369 91 635 57 58 767 8

209,00

Pommerſcher Hafer loco 165 172

geringem Geſchäft

27 40 per Aug 25,60 per Sept Dez 24,22 per Nov Fedr 24,10 Roggen
weichend per Juli 16,90 per Nov Febr 15,59

Roggen weichend per Juli 17,70 per Nov Febr 15,40

19 409 505 500 67 69 710 300 832 97 951 94235 330 500 408 5

41058 358 425 631 36 64 845

72091 400 53 500 564 744 62 70 95 4

Welzen malt loco 295,00 209,00 do ver Juli
ver Juli Ang per Sept Okt 181,00 Rogger mott

00 168 do per Jull j68 00 per Juli Aug per Sept Olt 151,00

Leith 29 Juli Telegr Sämmtliche Artikel recht ſtetig aber ruhig bet

Varts 30 Juli Anfangsbericht Telegr Weizen weichend per Jult

Paris 30 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig
Juli 27,40 per Aug 25,50 per Sept Dez 24,30 per Nov Febr 24,70

e e 2
23

1500 51 615 54 3000 875 911 95128 201 1500 53 500 333 415 5261 h 601 769 920 96468 629 21 3009 741 895 958 71 u 97093
106 14 1500 81 228 417 587 619 867 98195 255 329 55 10 T 88 558
91 679 776 863 84 933 71 81 99059 89 109 266 518 33 720 879 900 87

1009672 300 117 20 30 15001 232 52 491 609 19 500 871 946
101005 307 66 69 518 699 736 66 824 63 957 63 102112 300 20 214
302 15 40 96 405 531 869 500 909 103157 78 1500 243 562 616
500 38 854 78 924 33 101344 88 500 452 76 514 680 13000 730
300 33 105016 3000 121 231 528 44 59 691 300 713 106043 186

328 77 436 72 538 71 711 811 12 107255 59 355 85 562 621 30 745
84 1500 810 1500 63 977 108121 1500 82 300 459 522 92 30001
810 981 109103 57 99 424 39 72 3000 507 613 44 735 98 86 996

110085 201 27 393 476 568 648 712 30 300 47 900 6 86 111097
102 50 251 72 312 1500 43 402 566 689 5000 810 112016 20 61
78 190 99 264 510 87 835 81 113001 28 67 137 366 72 479 300 92
542 607 54 73 840 935 114121 396 425 500 867 99 981 115202 17
300 49 365 458 605 37 500 40 97 783 857 946 116001 44 46 1500

199 243 369 73 769 117085 88 173 500 243 45 438 514 666 87 1 18086
95 216 21 76 389 92 99 453 3000 738 989 119062 112 500 22
500 436 51 522 634 778 811 4

159 414 58 96 536 765 69 76 849 915 78 121012 500 36
500 124 205 14 68 331 462 658 719 21 25 39 56 94 892 945 500 55

69 122059 102 215 62 1500 76 303 25 426 558 60 90 602 8 92 908
37 92 122095 314 503 19 88 621 76 719 930 62 1234237 322 37 41
45 90 428 43 547 65 670 91 500 803 1500 73 909 125002 13 476 96
877 998 126048 192 218 429 589 3000 665 758 985 92 127021 27
147 63 249 300 49 90 413 75 634 55 770 87 908 3000 60 128275 357
300 400 4 79 618 55 862 72 129235 525 774 930 65

30080 84 158 94 349 95 424 602 12 27 777 835 59 131285 467802 z 957 132029 33 1500 347 48 91 13000 451 577 623 3000 36
74 764 133015 44 45 139 49 73 247 447 72 887 134031 212 58 1300
84 1500 525 300 657 725 882 908 135019 29 75 112 14 424 574 639

748 940 136251 335 519 61 715 861 905 137105 43 204 93 318 626
642 711 23 813 1500 942 138181 200 70 342 590 873 139000 145
3000 76 1500 213 81 327 49 805 958 81 94 z

140037 126 518 36 77 663 83 844 1500 992 141020 39 138 581
628 740 73 849 97 142212 44 417 98 640 96 716 832 915 16 73 95
143037 105 27 45 417 529 664 722 942 97 15000 144214 73 461
628 52 732 967 145025 191 264 306 95 431 575 659 63 748 59 843
974 91 146085 149 312 51 435 536 625 743 819 500 40 85 90 951
147017 23 29 37 370 87 501 68 90 634 864 96 148090 156 305 29 91
439 98 576 710 24 61 89 820 86 997 1439015 33 127 274 306 408 52
619 30 831 64 83 90 1500

1506208 321 404 39 61 151039 84 98 112 300 68 273 319 630 99
765 813 52 3001 152076 267 314 426 637 792 153049 130 505 86
909 19 83 95 154022 499 560 98 769 155082 121 92 218 38 352 88
554 99 634 39 82 1500 83 741 838 156104 68 241 592 1509 778 826
906 40 1570917 609 23 710 945 155005 57 61 236 38 79 549 600 11
13000 702 800 159144 330 537 98 99 753

160001 57 90 5999 217 480 94 566 626 56 758 300 877 956 61
91 161010 63 74 110 301 552 79 88 609 59 93 975 81 89 93 162026
104 49 56 352 489 91 578 1500 88 97 683 701 19 55 829 915 163228
377 451 644 45 917 80 164022 212 82 486 532 52 602 830 928 78
165275 356 420 610 71 763 808 22 901 166365 89 439 697 721 69
833 60 88 98 908 167132 52 57 233 371 438 99 524 623 747 832 92
978 168140 206 40 72 439 520 84 676 779 5000 827 953 169026
59 234 85 336 78 406 515 50 705 20 T170075 280 395 469 544 608 33 35 81 731 876 171216 23 77
55 477 541 701 858 88 911 172042 89 157 260 92 373 466 534 711 22
88 801 4 29 1734095 13 530 739 174013 132 215 27 430 580 767
52 175142 205 24 305 407 580 82 1500 792 861 85 949 1500 86
176036 108 204 57 3000 89 393 469 1500 702 46 177020 113 244
87 307 46 73 671 717 41 42 70 807 925 178056 111 311 90 446 90 94
500 4 74 626 60 754 179077 127 346 644 882 928

180187 221 80 81 99 381 413 50 78 646 63 68 83 803 3000 51
181054 172 294 370 419 571 605 23 27 182240 618 76 708 803 183088
110 265 376 438 585 692 717 856 914 40 90 97 184078 278 358 61 80
773 807 917 79 98 185011 23 27 300 80 140 45 56 226 91 311 93 454
55 513 19 723 64 869 909 87 1865034 69 79 145 57 423 547 69 630 770 955
157035 150 284 92 328 33 543 644 728 881 98 188054 76 95 140 63
300 233 64 328 539 628 713 820 44 189093 95 167 254 94 96 99 437
500 50 620 612 725 89

860 88 300 514 706 818 957 96205 32 473 709 900 75 97017 13
227 75 87 305 3000 425 86 603 81 709 57 98 817 5000 98198078 222 93 498 523 300 777 99279 309 97 546 693 790 924

100018 36 54 147 281 356 57 77 533 300 613 1500 809 3000
101011 95 126 34 230 31 84 300 400 528 603 815 3000 102173 204
389 672 77 829 36 91 981 103001 314 413 736 104041 381 425 69 605
90 722 1300 830 939 46 49 58 98 105065 225 418 514 19 500 948 79
89 92 108163 80 268 531 650 725 52 808 48 49 85 904 22 64 96
107093 277 482 85 500 544 3900 617 747 987 108002 123 258 424
605 49 98 784 816 68 99 500 109355 461 76 91 1500 556 90 616 99
1500 703 39 79 850 964

110088 281 340 85 97 490 561 78 706 883 111103 30 202 20 305
425 501 60 753 112013 15 211 500 361 500 495 540 300 607 733
84 36 113038 59 80 158 1500 86 284 300 324 67 453 90 534 615
55 77 723 41 809 36 93 987 114106 276 400 23 594 663 97 946
115021 68 109 80 91 343 411 661 755 803 54 70 93 116004 43 49 50
108 47 218 372 498 787 877 925 117078 163 93 415 536 57 875 b
118003 37 75 a90 159 406 51 75 515 636 54 68 97 734 62 119
243 360 477 633 743 915

120116 38 1500 47 65 94 676 82 718 25 803 7
431 51059 92 674 1222867 369 420 80 507 659 900 123031 170 369
496 588 713 951 124069 73 168 248 70 810 512 76 91 614 56 746
125031 163 67 297 315 82 92 476 565 659 779 802 126005 932 127078
184 230 71 332 40 637 70 880 922 128030 34 58 147 204 373 59 527
8060 63 729 52 76 800 18 59 61 64 950 79 129035 161 239 1300 665
20 s Wo o 552 83 723 86 003 209 76 306 552 3,865 95 1500 945 131001 8007
26 30 230 517 29 675 707 34 52 1500 63 833 300017 41 913 37 92
182037 375 92 539 625 79 746 1500 74 133165 256 5001 495 525
632 62 3 4061 91 192 319 79 520 639 832 970 135065 102 73 223
352 562 649 759 932 136010 154 1500 357 61 402 88 507 30 0001
615 8393 998 137153 267 407 606 85 96 758 899 906 46 138100 359
432 9 504 34 646 54 715 82 84 806 935 139051 187 276 80 417 528

149029 57 163 13000 232 338 30 000 478 500 83 621 64 762
305 323 64 141254 382 418 89 722 902 66 1 42001 8 33 500 145 77
333 38 487 515 76 82 693 710 99 822 45 50 92 994 143335 57 437 85
18 689 778 848 91 940 144025 40 145 202 99 302 98 522 29 633 765
58 145017 231 569 721 63 885 500 925 146048 174 94 221 78 95
305 4088 514 643 827 i 638 127168 341 408 603 90 917 37 92
1 i 702 826 149010 104 26 28 55 320 76 661 s 15007

1509030 51 143 73 92 300 253 57 68 327 29 58 486 633 39 710890 930 42 151078 233 306 3001 29 55 60 79 523 70 622 21 s s
958 152114 252 1500 334 570 726 44 856 942 66 153056 139 659
1500 76 392 487 514 57 686 794 883 952 79 15427 35 224 75 d46 155207e e e e h e We d h e e263 302 70 8 72 826 58257 402 63 3 67 96159475 570 608 89 738 905 S es s er an ar ge

160012 36 242 92 553 77 1500 602 40 824 49 912 31 83 161
111 282 498 639 759 60 803 19 26 946 162089 15001 107 13 411 25
82 575 748 843 76 980 163129 226 423 52 91 588 678 7i0 20 35
34143 5001 464003 12 130 66 300 328 33 645 46 68 981 1681
27,211 446 7,568 826 87 71 974 166052 86 500 172 226 349 432 93
883 802 35 73 16719 218 372 542 647 903 168016 3000 38 107
e e 462 80 649 83 93 95 717 30 913 169506 1500 I16 279 801

913 u e 76 361 5d7 i30 1 511 676 824 300 o88 12033 40 93 373 412 17 62 587 713 27 33 837 a i
3201 86 230 635 733 fis00 173027 34 42 106 33 212 92 809 06 360

817 315 63 99 150900 174099 122 33 68 216 311 500 85 439 65
7ö2 938 64 80 88 278 i300 309 e Cis 64 78 706 46 324 66

h T 2 h7 181 57 176 76 93 140 516 647 68 852 I82052 38 69 S W 24 8
183001 12 in 44 st6184018 127 347 463 688 670 13 87i

S e er r v 58 400do T 189140 550 359 461 1300 88 504 602 20 22 s fio

121271 99 369

2 8

E
c O

94075 170 201 39 57 81 327 418 800 78 3000 668 98046 142 1300

ein dües jähriger Inventur P Ausver kauf dauert ununterbr
820 82 902 14 24 98
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e

a n

Epiritns
Berltr 30 Jull Amtlich Spiritus mit 50 M

100 1 à 1000 10,0005 nach Tralles

MaiJuni dez per Juni
Aug

Tralues Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohneder dieſen Monet dez Durchſchuittepreſs
Epiritus mit 00 M Verdrauchsabgade per 190 1 à 100e 10 0000/ nach

Tralles Eek I Kündigungspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Ott bezSpiritues mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſter Gek l Kündigungepreie M Loco mit Faß bez v dieſen Monat 37 ,2 bez ber Juli Aug

35 t baz per Sept Okt 36 ,5 ,3e ehe bez perper Okt Nov 34,3 ,5 ,4 bez ber NV Feb 1891 bez per April Seai 1891 34,8 bez

Wagdeburg 30 Jult 18 Walther Kartoffeltpiritus feſt
loco ohne Faß unverſteuert bet M Verbrauchsabgabe 88,39 bis 8,70
desgl bel 70 M Verbrauchsabgabe 38,90 M Ab Speicher unter freier Vor

t binde geſchäf Slosbat be de r S J loco ohne Frß
i 70 M Steueraue Die Aelteſten der Kaufmannſchakt

NRordhauſen 28 Juli Branntwein 45e pro 100 kg excl Faß ab
Brennerei 62,00 64,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

Poſen 30 W Spiritus loco ohne Faß 50er 57,60 do loco ohne
70er 37,60Se r 30 Jult Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſtener 57,00 mit 70 M Konſumſteuer 37,00 ber Juli mit 70 M Konſum
ſteuer 26,00 per Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 86,00

Hamburg 30 Juli Spiritus feſt per JuliAug 26 Br per Aug
Sept 26 Br per Sept Okt 26 Br per Okt Nov 24 Br

Breslau 39 Juli Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauch ab
ben per Juli 57,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 87,50 doe per Juli Aug 37,50 do do per Aug Sept 37,59

Paris 30 Juli Anfaugsbericht Spirltus ruhig ber Juli 35,75
Dr Aug 26,25 per Sept Dez 37,25 ver Jan April 33v Peéris 39 Juli Schinßbericht Telegr Spiritus träg per Juli

85,7d per Aug 38,00 per Sept Dez 37,00 per Jan April 388,00 J
Petrolenm

Berlin 39 Jult Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 CEtr Termine Gekündigt

g Kündigungspreis M Loco M per dieſen Monat
Durchſchnittspreis M

Stettin 39 Juli Loco 11,60
Hamburg 30 Juli Petroleum ruhig Standard whfite loco 6,70 Br

per Ang Dez 6,95 Br
Bre n en 30 Jult Schlußbericht Petroleum ſehr feſt Standard white

loco 6,65 beAn tw r pen 30 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
r a 17 bez und VBr per Auguſt 17 Br per Sept Dez 17
Br Ruh g

KRew York 29 Juli Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,260 Gd ohes Petroleum in New
York 7,40 do Pipe line Certiſicates per Aug 887/, eröffnete 89 Ziemlich ſeſt

NRew York 390 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Aug 887

Oelſagaten Oele Fettwagren
Berlin 30 Juli Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine

höher Kekündigt 300 Ctr Kündigungspreis 60,9 M Loco mit Faß
ſoco ehne Faß ber dieſen Monat M bez per Juli Rug
58,4 per Aug Sept per Sept Okt 56 ,4 vez per Okt Nov 53,2 ,5

Lez per Rov Dez 52,7 52,9 bez Durchſchittspreis M
Srettin 30 Juli Rüböl behanptet per Juli 60 per Sept Okt 56,50 M
Köln 30 Juf Rüböl loco 67,00 per Ott 58,50 per Mai 55 50Breslanu 30 Juli Rüböl per Juli 6i,00 per Sept Oft 55,50
Hamburg 35 Jnli Rüböl unverzollt ruhig loco 64,00
Parts 30 Juli Anfangsbericht Telegr Rüböl weichend per Juli

6,00 per Aug 64,75 per Sept Dez 63,75 per Jan April 62,50
Parls 30 Juli Schlußber Tetegr Rüböl ruhig per Jull 66,90

der Ang 64,76 per Sept Dez 63,75 per Jan April 62,75

S n a denen
Ausl Stagats u Komm Papiere

Berliner Börſe Rrzentnche Anleihe 5 78,20 bz

J o do 4 79,90 b80 Juli Buenos Aires Cold A auſ 79,00 bzG
Prenßiſche und Deutſche Fonds Bukareſter 597,00 b

Deutſche ReichoAnl 4 1107,20 G Wiſch Anleihe 4 67,40 b V

o do 99,90 b e aPrenß konſ St Anl 4 106,40 b Finnländer Looſe 68240 b
do do do 100,00 be Griechi ſche Gold Anl 98,90 be5

o egatsSchuldſcheine 3 93,90 b do kouſ GoidRente 4 74,10 GSaat Prene 10606 160256 r r t
armer StadtAnleihe i Jtal Natbk Pfdbr ſtfr 4 96,29Herl Stadt Obligation Z 99,00 b3G Kopenhagener Stadt A 8
Bremer Anleihe i 98,90 be Liſſaboner Stadt Anl 480,80 63G

alieſche StadtAnleihe Z Norwegiſche Anleihe 3arg Staatsanl 388,75 bz Oeſterreich Papierrente 41/ 77,70 be
do Rente Zu 99,00 b do Silkerrente 41 78,90 bzG

ainzer Stadt Anl 3i Oeſterreich GoldKentel 4 95,60 bz8Schlage Staatsrente 9 91,90 bz do Kredit 18581 329,60 b
do Staatsanleihel 4 do 1860er Sooſe 5 127,00Weſtpreuß Prov Anl Zif do 1864er Looſe 314,60 bzG

Provinzial Pfandbriefe Portnugieſiſche Anl 1888 41/, 94,30 bzB
Landſchaftl Central 4 Römiſche II V St 4 87,10 Gdo do 98,20 z Rumäuiſche St Rente 102,00 B

do do 5 23 do ſund 101,50 BPoſenſche neue 4 102,00 do amort 99,10 G
Sächſiſche 4 do St Rente 87,10 bzen Pfandbr Z1 97,60 8 Ruſſ e r 1880 86,80 bz
Weſipreuß do Zu 98,00 b do do I Eiſb Anl 97,70 b

RentenBriefe do do II doommerſche 4 102,90 bz do Orient Anl II 76,90 G
r e r 2 J 193,10 bz do do III Jrenßiſche 1602,80 do Pr Aul 1864 176,20 bächſiſche 4 108 00 65 do Pr Ank 1866 166,75 bzGSchleſiſhe 4 I08,25 G Ruſſ GoldRente 1883 109,00 ba

do do ſtRu ei e

e ne

J S

Präm Anl 1867 4 141,60 bz Nuſſ NikolatZekeiſhe PrämieuAnl 4 143,50 65 Schwed Hypoth Pföbr 41/, 102,40 G

Zraunſchw 20 Thlr L 104,40 b o do 4 100,70 b
Deſſauer Präm Anl 3/,140,00 do Rente 87,25in Mind Pr A S 3 128,106 do Anleihe 3i/, 97,50 BLübeaer PramienAnl 3 183,80 z Serbiſche amort Rentel s 86,00 d
Meininger Pr Pfobr 4 132,50 B do neue Tab 8501 5 86,26 b36
Seinnger Looſe u Fürtiſche Zone Hon
Hldenb 40 Thir Looſel 3 131,90 z do konv Anleihel 1 18 05 beG

Türkenlooſe 78,50 S
Jn und ausländiſche Ungar Gold Rente 4 reun altDeſſ Pföbrfe 4 101,75 bz h ue Gn ee ee edo do 3 i 97 b do do Silber A Arf 86,50 bzsz 5 do Grundentlaſt Od 4 78,60

Foth Pr Pfdbr I abg /,111,10 bz Eiſenbahn Stamm Prioritäts

e m nöe vg G e I 5de i e gutloabe ado V do ab h 9200 e r Sübbahn 5 so d
ehe 4 le hen s a0 beel 7 Zei rM be ten 94,25 G Weimar Gera s 2 5 100 10 bzG

O neue gar n endo kw 100 erb 31, 9325 EifenbahnStamm Altien
Pr Bodenkr H P unk 5 113,50 G Aachen Maſtricht 2 72,60

do Ser I J J 5 107,60 G ltenburg i 22
do 100,90 bzG rtmun chede 3 edo 26,00 G utin Lübeck 154,10Freuß Cent Bod Kr 4 102,00 G rankf Güterb 88,50 b

do do do 3 96,20 böG efelder 22208 100,90 bz
do B Com Obl 3 95,90 b KrefeldUerdinger 288
do W VI 5 h Ludwi bie ch 97 229,60do d Ser ra 100 4 101,70 bzG Bu n 7 169,25 bzdo 3 97,00 bzG ainz Ludwig 4 119,00 bzſche Hyp Bank 3 95,60 G NMarienb Mlawkaw 64,75 bSbankechut 4 1102,20 B 24
e reu üdbahnKuſſ Bodenkr Pföbr 5 108,50 bz ahn 46,39 65do do 4,190 60 b Weimar Gera O 23,50 G
do Centr Vodkr Pf 5 3 82,29 bz89,20 65 Werrabahn

wlus Becker Bankgesohatt

Verdrauchsabgade per

8 velnhe j Kündigmit
M Loco ohne Faß bez per MonatJuli bez per Juli Auguſt

tSpiritus mit 70 F Kerbrauchsabgabe per 100 1 à 100 338

Auſſig Teplitz

Böhmiſche Nordbahn

30 t Kohlraps per Aug Dez 10,60 à 10,70r r Raps per Herbſt Rüdol loco
per agri 2 Juli Teiegr Schmalz loco 6,35 do Nohe

Butter Eier Fleiſch
Berlin 29 Juſt ol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,29 1,89Banchſlelſch 1 5 ans 20 1,89 Kalbſieiſch 1 10 1,80 Hammel

i 60 V H xutter 1,80 2,60 per i Kg Eier 2,40 4,00 M ver

Mehl
Berlin 30 Jull kimtl Roggenwmehl Nr 0 u 1 per 100 e brinkl Sack Lunte feſter Gekündigt Sack Kündigungerreis

per dieſen Monat 23,4 per Jnli Aug 22,6 22,7 bez per Aug
Sept per Sept Okt 21,4 21,5 bez per Ott Nov

Kartoffeln
Berlin 29 Jull Pol Präſ Kartoffeln 5,00 8,75 M ver 100 g

Futterartikel e
Hamburg 30 Juli Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 Baumwollſaatkuchen 120 125 Erdnußen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 125 130 M Lein
en 135 140 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl

ſtill loco 63,00 M Br Leinöl ſtill loco 59,50 M Br
Oelknchen Leinen

Hamburg 26 Jult Oelkunchen Bericht von Cölle und Gliemann
Die Nachfrage für Lieſerungswaare war in der letzten Woche etwas geringer
was darauf zürückzuführen ſein dürfte daß die unter den ungünſtigſten Witterungs
verhältniſſen begonnenen Erntearbeiten das Jnutereſſe der Konſumenten in vollſtem
Maße in Anſpruch nehmen

Die feſte Stimmung an den Produktionsorten wurde hiervon jedoch nicht be
einflußt und liegen ſpeziell von Erdnußkuchen weiter erhöh e Forderungen vor

Wir notiren heute Erdnußkuchen haarfrei 141 152 do in Haartuch ge
reßt 129 141 Cocoskuchen 112 138 Seſamkuchen 117 128
Imerik Baumwollſaatkuchen und Mehl 124 bis 138 Rappkuchen aus in
Wicher Saat 124 Palmkuchen 110 Leinkuchen 188 M per 1000 Kilo

ier

Wolle
Leipzkg 30 Juli Kammzug Termlinhandel La Plata Grund

muſter B per Aug 4,77 per Sept 4,77 per Okt 4,77 per Nov 4,75
per Dez 4,67 per Jan 4,50 per Febr 4,55 per März 4,55 per April4 55 per Mai 4,55 M Umſatz 170,000 Kg Feſt

La Plata Contract C Aug 4,80 Sept Febr 4,80 M
Stroh Hen

Berlin 29 Juli Pol Präſ Richtſtroh 5,00 6,00 M Heu 4,50
6,20 per 100 Kg

Chemiſche Prodnkte Düngemittel ze
Hamburg 26 Juli Chiliſalpeter Bericht von Cölle und Glie

mann Erneute Meldungen über in den Salpeterdiſtrikten ſtattgehabte Unruhen
erhielten den Markt in feſter Stimmung wenngleich Umſätze ſich in ſehr be
ſcheidenen Grenzen bewegten

Wir notiren heute
Lokowaare 8,20 MLieferung Okt Nov d J 8,49 M
Lieſerung Febr März 1891 8,70 M

per 50 Kg erſte Koſten ab hier
London 30 Jnlt Chiliſalpeter 8 h 1 d für gewöhnlich

für chemiſche Sorten

Metalle
Breslau 30 Jult Telegr Zink umſagßlos
Glasgow 39 Juli Teiegr Roheiſen Mixed numbers warrants

46 sh d StetigGlasgow 39 Jult Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers
de e Blet ſpan 1211 Lſtrl I 1227 Lſtrl Ziun 94

ondon 30 Juli Blet ſpan rl engl rl un 94Zink 225 Lſrl Antimon Lſtrl e s
London 30 Juli Telegr Chilt Kupfer 571, per 3 Monat 57,
Amſterdam 30 Juli Telegr Bancaztun 56

5 e ri 29 Juli Zinn Straits 209,90 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes
g o York 29

T

Jult Telegr Kupfer ber Aug

7,25 G
126,00 bz
156,69

O

7 129,60 bzB Brenuß Bod Kred A i
118 427,50 G Pomm Hyp conv neue

Weſtbahn 7 do Ctr Bod 50 10Buſchtiehrader Bahn 8 1204,10 bz do Hyp Akt Bank 6 119,25

Dux Bodenbach 8Galiz Karl Ludwigsb 4 90,906zG do Leihhaus 10 111,90 63
S er T 166,70 b Reichsbank 4 proz 7 143,00 bz6Graz Köſlach
Jtal Mittelmeerbahn 5 114,00 bz Ruſſiſche Bank f a H 6 75,90
Jwangorod Dombr B 5
KaſchauOderberg 4 73,80 bzG Vereinsbank Verlin O 409,60 G

Kronpr ARndolfb gar 42/ 90,50 G Warſchau Diskontobank 81/, 87,00 G
Kursk Kiew 10 Veimariſche Bank konv 8 132,00 bLemberg Czernowitz ,301,50 bzG jWeſtſäliſche Bank 6 115,25
Lüttich Limburg O o 28,50 bzB Wiener Bankverein s

en r 8o Vordweſtbahn 42 93,75 bz 4do Tit B Elbethai 5 108/60 65 Eiſenbahn Obligationen
do Staatsbahn 2,0 106,25 b3 Berg Märk III A 391 3 99,70 E

RaabOedenburg i 29,75 bzG SBraunſchw Eiſenb Pr 4/ 105,80 bz
reren 3,81 76,50 bzG jHolſt Marſchb 4Ruſſiſche Gr B 5do Südweſtbahn 7 84,50 bz G Mainz Ludw gar konv 4 101,99 G

Schwelzer Central Fe 156,60 z 187

7 235,75 bz do Hyp Vſ G 25 110,75 G

7 112,50 bzG Roſtocker Bank 3 82,50 G
839Sächſiſche Vank 5 115706

128,90 bz Magdeb Wittenberge 390,25 B

8er e 4 102,10
do UnionSüdöſtr Lombardiſch 1/ 61,90 b Meclenb Friedr Frze e e ee 00 b Oſtprenßiſche SüddahnWeſſleianige un o an a

Oberſchleſ gar Lit Bl a

Eiſenbahn Prioritäten
zum Bezug von Konſols

Bank Aktien Zinſen zu 4 4/0 lfd Zinſen bis 1 90Zinſen z lo o Zinf t S

ent

500 92

3 Slaaisanl 1255
500 1
100 1
500 1
500 98

do 67 ab5
4 Landrentenbr

Div Fiſfenb St Akt
8 AltenburgZeiß
21 AnſſigTeplltz
7 Böhm Weſtd 59 149,7

10 Bujſchtehrad Lit A 192,75 P
do B 203,50 G

DuxBodenbach

Eifenb St P A
Alteudurg Zeitz
DuxBodend Vit

Bank n Kred
Allg D Kr A Lpz 205,60 G
Dresdener Bank
Gerxaer Bauk

Hoöls u Krdtb 103,00 G
Gothaer Privatbauk 117,00 G

7 Leipziger Bank
42 do KaſſenVerein 108,00

Sächſ Bank
Weimar Bank abgſt

Jnd Akt Pr nStarnnm Prior
Chemn Werkz M
Fbr Zimnterm 118,50 P

Cröltw Papierfabr
59 do Schuldverſchr
DörſtewitzRattm
D W M Sonderm
u Stier Vorz A

Geraer Juteſp u W
Germania Schw u

o c

HalleſcheſstraßenB 126
KetteElbſ Geſ Att
Körbisd Zuckerſabr

len
427

bzn

236,75

153,00 P
A 232 00
B 232,90 G

155550 G

87,90 V

131,50 P

11d,80 b

112,02 6

7000

62,25 G
102,75 P

do Em
4 Lpz Stadtobll

S

l

o en

Leipziger Börſe vom 30 Julk
Kgl Sächſ

4 nsf Gw 1
do

do 1187

do 1876
3 Alib Landodl 1000 ido Se
Did

Leipz Baubank
do Bierbr z Reud

nitz v Riebeck u Co

Lpz Kammgarnſp
do Malzf Schkend

Mansſelder Kuxe
St M

o Sächſ Kammgarnſp
Solbrig

Süchſ Maſch Fabr
Harimann

Sächſ Webſüihlfabr
Schonherr 2

Thür Gasgef Lyz
do Stamm Pr

o do bligWeſteregeln Part

Oblig 102,67 Zuckerfabri Glauzig 112,75
12 zZuseerrafſinerie Halle 158,90

Ansl Eif B Obl
Anſſig Tepltitzer
Böhm Norddahn

do do GoldBuſchtiehr B Ndw
do Em 1871
do GoldDuxBodenbach

do Em 1871
do do 1874GrazKöſlacher
do Em v 1871 u 72
in Ding Golß
Prag Dux Eo

do GoldPrag Turnau

Berlin 30 Juli

zur Ausgabe
London 30 Juli

heute auf ber Ansreiſe von London abgegangen
Warwick Caſtle hat heute auf der Ausreiſe die Canariſchen Jnſelgz

bekämpfen

Transkaukaſiſche
Wladikawkas g
Warſchau Wien IV

do VZarskoeSelo

162,10

Oeſte de Mings
Central Pacißfe
Vorehet Pacific

2
t

Harpener Bergbau

Hörder Hütten conv

e

D

Königs u Laitrahütte
Lauchhammer conv
Luiſe ger ſvan conv

o

Magdeburger B
Marienh Kotzenau
Oberſchl Eiſenb Bed

C
S

D2

pEiſen Jnd
Phönix Bergw
puite,s wegt feliſch

Bergwerkgeſellſchdo do Ele
Riebed Montanwerke
Roſitzer Kohlen
Sächſ Thür Braunk
Schleſiſche Kohlenwerke

do Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Stolberger Zinkhütte

St Pr 5
ſteregeln Alkalt 10

Weſtfäl Union St Pr
Wurm Revier

JnduſtrieAktlen
Admlralsgart Bad c
Allg Elektr Geſ Ediſ
Anglo Kont Guanow

r äneG f Bau
Berliner Neuſtadt
Paſſage

azar Geſellſchaft

O h

S S

7
J

1

1

12 14

gesvrauhane

Leipzig Riebeck

e do bisl f7 90 69,00e S 8 T
ner Kaſſen Verein brechtsbahn garantirt 5 90,10 G

n T t Sbhan e Rordd Gold 4 100,75 bzBBiere 10 139 etrader Gold h
örſenHandelsverein 19 10300 u hdenbach

Braunſchioeig Bank 5/10107,75 b DuxPrag 5 1107,00
Baner ighett S iliz KarlLudwigsb 87,70Vreslauer DiskontoBt 7 108 60 z er 17

WechlerBant 7 107 7903 a ſchauDderbern
h

Daran Z D Wouprinze Rudolf 4 S30
Darmltädter gettelbani 4 de S tz8 Lemberg Czernow IV 4 80,25 bzG
Deſſauer Kredit neue 9 Oeſterr eFrz Stb altes

Deutſche Bant 10 167 50 es neue 3 80,80 Gken zu Sr 1 127308 do GoldPr 4 11101,160 G
den 50pr u Oeſterr St 3pr 1885 3 79,00

do Grunſchaldöanr e 11500 do ordweſtbahn s
de r ne do 1874r Gold Pr 5 108,20 bDionliee oö di 99106 PilſenPrieſen 84,10 G

DistontoGefellſch t a 220 60 e S ndöſtr Bahn Lomb S 66 ,49
Dresdener van n 18080 der a er 5do B tve ein 4 8 125,50 6 Ungar Nordoſtbahn e 5 88,10 G

e e e ele S Boriugieſ Ef Obl gar i 98,9065S 8 do bo neue hnnoverſche Seht a
oburg Gotha c s 114,60ipziger KreditAnſtalt 12 205,25 bzG gor Dombrowo 100,90 bz8Deagdeb Bantverein 117,10 Ervſe Rufſſche 3 78 75

Privatbauk 5 118,10 G Kozlow Woroneſch 4 91,80 bzGMaklerbank Berlin 9 121,256 Kursk ChartowAzow 4 92,70 b
Meining Hyp B 40pr 5 104,30 G Kursk Kiew 4 93,70 bzGitteldeutſche Kredit 7 110,75 636 MescoKursk Prior 88,00

ationalbk f Deutſchl 10 134,50 b G MoscoRjäſan 4 094,60 b
rddentſche Bank 12 167,10 do Smolens 5 101,90 bzG

Grundkreditbank 0 31,25 bz RjaſchtMorczansk 5 1101,20 vz
Oeſier KreditAnſtalt 10 168,20 b RhbinskBolog 5 95,50 b

tersb Diskonto Bk 19 184,00 äſanKozlow 4 83,50 bzG
ersö Jnt Holsbt 15 Schuja 5 1101,20 bzGmerſche Hyp Bankl O 13,75 z6 Südwe 4 24,80 65

Halle Druck und Verlag von Qito Hendel

Schultheiß

Union
er Lagerhof 0

do St PrElektr Werke
Braunſchweiger Jute

röllwitzer PFapierſabrtit 4

J

Halle a S An u Verkauf von WerthPromenade 4e Anfträgen Eecten V

o 32,5063
113,16
162,50 bz
113,50 v

92,00 b

85,69 z

91,50 bz G

167,70 b

2 8

52 c O

22 62 10 b
124,90 G
152,25 B
131,00 G

89,75 G

81
s 186 00 6

82,75 G

24

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Die mittels des Reich s Poſt
dampfers Habsburg beförderte Poſt aus Auſtralien
Abgang aus Sydney am 21 Juni iſt in Brindiſi eingetroffen

und gelangt für Berlin vorausſichtlich am 1 Aug vormittags

Hawardn Caſtle i
und der Caſtie Dampfer

Der Caſtle Dampfer

o 1os
92 10 b

113,75 63
111,30 bz
107,60 G

Bergwerks 2lktien

Aachen Höngen conv
Anhalter Kohlenwerke
Bochumer Gußſtah
Bonifacius

do St Pr
Donnersmarckhütte
Dortm Bergb Lät A
Dortm U S A 695
Gelſenkirchener

rkort Bergwerk

Hildebrand ſche Mühlw
Feſerich Asphalt
datſerhof conv 8

Körbisdorfer Zuckerfabr 5
Maſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen 7
Breslau Linke 12
Themnitzer 6reund conv 11
ruſon Werke 10

Kalleſch a2Harkort Brücken 9

HartwannPommerſche ver
Sächſiſche Stickmaſch
Schwartzkopff

er

205,25

188,00 b

Zeitz
Nähm Friſter u Roßm
Neuß Wagenbau
Norddeutſche Eiswerke

Norddeutſcher Lloyd

Zucker
Saline Salzungen
Schäffer u Walcker
Stralſunder Spielkarten
Thüringer Salinen
Transportgeſell ſchaften

Kette Elbſchiffahrt
Pferdedahn Breslau

e
s

8

S S

Gro
do Stettin

Ver Petroleum Prior
Weſtſäl Drahtinduſtrie

149,25 G
185,75 B
275,00 G

238,160 b
137,25 bzG

M lot

S Thür Br V St 157 00
do St Prior 457,99

Zeiver Par u S Akt 104,00

2 S S S

do do 1872 2888

Das Wuchern der Vakterien die in unſerm Munde leben
kann man nur durch Anwendung antiſept Mundwaſſer wie JLLO0B h

Engel u Adler Apotheke u Apoth Ludwig

a e
89,40 bzz Danziger Oelmühle 593,90 G do St Pr 5

Dentſche Kout Gas 10
Egeſtorff Salinen 6
Eilenburger Kattun 4
Glauziger Zuckerfabrik
Greppiner Werke
Gummifabr Fourobert

Voigt u Winde 6
Volpi u Schl 6

12
6

do St Pr 10
e c n O

2 J
a

c c

Braunſchweig
Ja ebers

de Berlin
T

Jnduſtrie Obligationen
VDortm Union rz 110 5 111,50 539
Gr Berliner Pferdebahn 4
Harkort Bergwerk
Hibernia Bergw
Luiſe Tiefbau Obl 4
Paſſage Akt Bauverein 4
ThieleWinuckler
Wentfäl Grudenverein

Wechfelknrs
Amſterdam 100 fl 8
Brüſſ u Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 r 8TWien öſt W 100 s
Petersburg 100 SR 3 W

Vank Diskonto
Berkin Wechſel 4 Lombard 4t/ u K

Amſterdam London 3
Paris 3 Petersburg 5 Wien

Eold Silber u Banknoten
Sovereigns

gliſche Banknoten
oleondor 9 2890888

r

Brüſſel 3

mperials
ranzöſiſche Banknoten

terreichiſche Banknoten
Ruſſiſche Banknoten 2

pieren Ausführung von Speculationg
U Kontrole ete etc zu den günst Bedingungen

S
S s

5

Geſ 103,90
4

5 1102,60 G

e

e
a
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